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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Bekennen Sie
Farbe!!! D
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Energieberatung/Energieausweis
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 
• Photovoltaik 

• Reparaturnotdienst 
Telefon 0202 - 976 55 40 • Küllenhahner Str. 242
42349 Wuppertal•www.huettemann-bedachungen.de

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik

Die weltweit 

leistungsstärksten 

PV-Anlagen!

 
BRINGT SIE 
ÜBERALL HIN. 
UND WIEDER 

EINLADUNG ZUR PREMIERE 
IN DER EYLERT-AUTOWELT
SAMSTAG, 22. APRIL, 
VON 10:00 BIS 16:00 UHR.

Lassen Sie sich von den Highlights des 
Land Rover der nächsten Generation be-
geistern. Wir freuen uns auf Sie!

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564 • 42109 Wuppertal 
www.eylert-autowelt.de • 0202  24333-0

EINLADUNG 
ZUR PREMIERE 

Verbrauchs- und Emissionswerte Discovery: 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 10,9–6,0; 
CO2-Emission 254–163 g/km; CO2-Effizienzklassen E–A. 
Messverfahren RL 80/1268/EWG.

DER NEUE DISCOVERY

Idyllisch wie Christine Nordmann und Sabine Hennicke hier zusammensitzen – so dörflich-gemütlich geht’s in
der „Hütte“ zu. Dass die beiden Nachbarinnen und Aktivistinnen des Kulturschmiede-Vereins nicht auch am
langen Oster-Wochenende so gemütlich beieinander in der Cronenberger Altstadt sitzen konnten, lag nicht
(nur) am kalten Wetter. Seit Gründonnerstag ist die Bank weg – geklaut! „Nachbarn, Eltern mit Kindern und
ältere Herrschaften haben diesen kleinen Ruhepunkt sehr gern genutzt“, bedauern Christine Nordmann und
Sabine Hennicke: „Und man kam ins Gespräch über dies und das.“ Und vielleicht auch über den Blumen-Klau
an der Rathausstraße: Vor drei Wochen berichteten wir, dass vor dem dortigen „PilatesPur“-Studio die Blumen
aus einer Schmuck-Palette geklaut wurden. Nachdem Inhaberin Petra Meynen-Koerth sie neu bepflanzte, kam
der Blumen-Dieb zurück und bediente sich abermals. Blumen weg, Bank geklaut – im Dorf geht’s also nicht
nur idyllisch zu. Wobei: Vielleicht folgt der Bank-Dieb ja der Bitte von Christine Nordmann und Sabine Henn-
icke und bringt die Bank still und heimlich wieder zurück – dann hätte das Dorf ein Stückchen Idyll zurück…

Blumen weg, Bank geklaut, Idyll gestört…Liebe Leser

W ar das „ein Ding“ am
Montagvormittag:
Schnee… – okay, kalte

Ostern gab’s schon öfter, und im
Radio sagten die sogar, dass
Ostern im Vergleich zu Weihn-
achten die bessere Zeit  zum Ski-
fahren sei. Trotzdem: Nach
„Sommer“ eine Woche zuvor
war die weiße Pracht Montag-
früh kaum zu fassen! 

Schnee von gestern ist das,
nach wie vor aber nicht zu fas-
sen ist, dass irgendwer sich
schon wieder am Blumen-
schmuck des Pilates-Studios „be-
dient“ und zudem eine Bank in
der „Hütte“ Beine bekommen
hat – schade! Wetter oder Vaga-
bunden geben aber nicht den
Ton an, es gibt auch schöne
Dorf-Nachrichten – kann man ja
auch mal drüber schreiben!
Dass Betreute der Lebenshilfe

Gründonnerstag durch die Orts-
mitte zogen und Ostergrüße an
die Passanten und Geschäftsleu-
te verteilten, ist ein solches Posi-
tiv-Beispiel. Dass die Lebenshil-
fe-Mitarbeiter als Dankeschön
mit einem Blumenstrauß be-
schenkt wurden, ist das nächste.
Und wie sich die Behinderten
über das blumige Präsent freu-
ten, davon begeistert erzählten
und den Dankeschön-Strauß
stolz hochhielten – doppelt
schön!
Und dass das Wochenende vor

der Tür steht, ist doch auch
schön – machen Sie was draus,
Ihre    Cronenberger Woche

Baustellen Die „Buddelei“ geht kräftig weiter
Einmal mehr wird es in der Bezirks-
vertretung am 26. April um das
Thema „Baustellen in Cronenberg“
gehen. Zwar wird im Dorf ohnehin
schon lange und viel gebuddelt. Ei-
ne Ende der Fahnenstange ist aber
längst nicht in Sicht. Wie der Maß-
nahmenkatalog 2017/18 der Wup-
pertaler Stadtwerke (WSW) auf-
zeigt, müssen wir uns auf weitere
Bauarbeiten einstellen. 

Während man Erschließungsar-
beiten in der Unterkohlfurth und
am Hensges Neuhaus zurückstellt,
werden nun in Teilen der Haupt-
straße und der Hastener Straße die
Regen- und Schmutzwasser-Kanäle
erneuert. Grund hierfür sind das in
Bau befindliche Postverteilzentrum
am „Bahnübergang“ sowie der

Verkauf eines Großteils des Belzer-
Geländes an die Firma Knipex. Die
bestehende Kanalisation, so heißt
es, reiche in beiden Bereichen nicht
mehr aus, sodass sie erweitert wer-
den müsse. Beide Vorhaben wer-
den insgesamt mit rund 1,65 Milli-
onen Euro veranschlagt. Die Arbei-
ten sollen im Juli beginnen und in
der Hastener Straße bis ins Jahr
2018 gehen.

Zudem erhält auch die Lindenal-
lee für rund 800.000 Euro eine
neue Regen- und Schmutzwasser-
Kanalisation. Hier sind die Arbei-
ten nun aber erst für 2018/19 ter-
miniert. Auch auf der Hahnerber-
ger Straße muss gebuddelt wer-
den: Im Zuge der Modernisierung
des Umspannwerkes an der Kreu-

zung Hahnerberg wird nicht nur
eine neue Mittelspannungsleitung
bis zur Einmündung Hipkendahl
verlegt. Wie Bezirksbürgermeister
Michael-Georg von Wenczowsky
(CDU) bestätigt, benötigt die Firma
Knipex zudem eine 10-kV-Leitung. 

Ob die Hauptverkehrsader dazu
bis zur Einmündung Oberkamper
Straße aufgerissen werden muss,
ist noch nicht ganz klar. Hier prü-
fen die Stadtwerke offenbar noch
Alternativen. Jubelstürme lösen
die Neuigkeiten von der Baustel-
len-Front auch bei Bezirksbürger-
meisterin Ursula Abé nicht aus.
„Ich bin aber sehr froh, dass sich
die Firma Knipex zum Standort
Cronenberg bekennt“, unter-
streicht Abé die Notwendigkeit der

Arbeiten für den Wirtschaftsstand-
ort. Dem stimmt Michael-Georg von
Wenczowsky zu, fordert aber, „dass
die Arbeiten schnell und mit mög-
lichst geringen Beeinträchtigungen
durchgeführt werden“.

Im Hinblick auf die Fahrbahn-Sa-
nierungen in der Haupt-, Rathaus-
und Berghauser Straße, die mit 1,25
Millionen Euro aus dem Bundesin-
vestitionsprogramm finanziert wer-
den sollen, haben die neuen „Bud-
deleien“ keine Auswirkungen:
Nachdem die Projekte zunächst bis
2018 abgearbeitet sein mussten,
hat der Bund sein Programm bis
2020 verlängert, berichtet Stadt-
Sprecher Thomas Eiting – ein
Glücksfall, der den Planern ordent-
lich zupass kommt.

CW-Plattkaller hört
auf Seite 3

Adjüs, Kahdi:

SPD ehrt Michael
Winkhaus Seite 3

Gratulation:

1.400 Rad-Kilometer
sind geschafft Seite 7

Hut ab:

Beschwingt geht’s
in den Mai Seite 9

Viel Glück:
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(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 22.04. Bonifatius-Apotheke, Döringstr. 2, Elberfeld ✆ 2 71 21 00
So. 23.04. Heilkräuter-Apotheke, Kaiserstr. 95, Vohwinkel ✆ 78 02 77
Mo. 24.04. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Di. 25.04. Falken-Apotheke, Vohwinkeler Str. 29, Vohwinkel ✆ 73 04 86
Mi. 26.04. Bären-Apotheke, Rosenhügeler Str. 2A, RS ✆ (02191) 6 96 08 60
Do. 27.04. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Fr. 28.04. Regenbogen-Apotheke, Alleestr. 112, RS ✆ (02191) 56 48 40

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

ag,DonnerstdeBibelstun 27.04. 19:30 Uhr
ag,Sonntdienst Gottes 23.04. 10:00 Uhr

30.04. 10:00 Uhrag,SonntdienstGottes

V
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Veersöhnungskirche
Eich12,42349Wuppertal-Cronenberg

VVeeranstaltungen

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil

und das Atmen zu schwer wurden,
legte er seinen Arm um ihn und sprach:

„Komm heim!“

Werner Morsbach
*18. 9. 1933           † 17. 4. 2017

Ein langes, bewegtes Leben ist in Frieden zu Ende gegangen.

Dankbar blicken wir zurück und nehmen Abschied.

Ingeborg Morsbach geb. Frohmann
Thomas und Andrea Morsbach

mit Alina
und Angehörige

Eich 3, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 27. April, um 14 Uhr von der Kapelle des ev.
Friedhofes Wuppertal-Cronenberg, Solinger Straße, aus statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um
eine Spende an das „Kinderhospiz Küllenhahn“, IBAN: DE42 3305

0000 0000 9799 97, Stichwort: Beerdigung Werner Morsbach.
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  30.04..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .riedensgebet F,Reformierte Kirche
 30.04..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schmidt Diak.,Reformierte Kirche
 23.04..,So . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Abstiens. Pfr,Reformierte Kirche

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

Die Ursache eines langsamen Todes ist Gesundheit.

© Arthur Cravan (1887 - ca. 1920)

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

an Maria Magdalena möchte ich in diesen
Tagen nach Ostern erinnern. Sie war die ers-
te, der Jesus erschienen ist: Eine Frau! 
Sie erkannte Jesus zunächst nicht, denn sie

weinte und Tränen bedeckten ihre Augen.
Sie war ja zur Grabhöhle gekommen, um
Jesus die letzte Ehre zu erweisen, und dann
musste sie feststellen, dass offensichtlich je-
mand in die Höhle eingedrungen war und
Jesu Leichnam fortgeschafft hatte. 

Auch das noch! Nach all dem, was Jesus
mitgemacht hatte... Sie wollte wissen, wo er
nun war! Sie und zwei weitere Frauen –
Maria, die Mutter des Jakobus, und Salo-
me – hatten Salben und kostbare Öle mit-
gebracht und wollten dem Verstorbenen
nun den letzten Liebesdienst erweisen.

Doch dann sieht Maria Magdalena einen
Mann, so schreibt es Johannes in Kap. 20,
den sie für den Gärtner hält. „Warum
weinst Du?“, fragt er sie, doch sie will von
ihm nur eins wissen: „Hast DU den Leich-
nam weggeschafft?“

Da spricht er sie mit Namen an: „Maria!“,
und jetzt erkennt sie ihn und antwortet:
„Rabbi!“
Wenn wir freundlich und mit unserem Na-

men angesprochen werden, dann fühlen
wir uns angesprochen. Und Maria geht es
genauso. Die vertraute Art und Weise, wie
er sie immer mit ihrem Namen angespro-
chen hatte, das lässt sie aufhorchen: Ich bin

gemeint!
Und dass sie ihn als „Rabbi“ anredet, ist

ein wichtiger Hinweis, der gerne übersehen
wird: Jesus hatte sie und andere Frauen als
Schülerinnen in seine Gemeinschaft aufge-
nommen, zusammen mit den
andern „Schülern“, die wir ger-
ne als „Jünger“ bezeichnen, es
ist aber dasselbe Wort.
Wenn heute manche gerne von

„Jüngerinnen und Jüngern Je-
su“ sprechen, so ist dies keine
Modernisierung, sondern dann
werden endlich (!) die Frauen,
die Jesus „nachfolgten“, wieder
so angeredet, wie sie von Jesus
selbst angeredet wurden! 

Jesus hatte angeblich nur 12
Jünger und später dann 12
Apostel, allesamt Männer. Dieses
Bild wird immer wieder verbrei-
tet. 

In Wahrheit hatte Jesus aber auch Jünge-
rinnen und Apostelinnen! Apostel wurden
in der Urgemeinde alle genannt, denen Je-
sus als Auferstandener begegnet war und
die er gesandt hatte, die frohe Botschaft zu
verkünden. Der Evangelist Lukas hat den
Begriff später (90 n. Chr.) eingeschränkt auf
die 12 Jünger und den nachgewählten Mat-
thias. Doch Apostel waren natürlich auch
Paulus und Jakobus, der Gerechte, und
ebenso Andronikus und Junia, wie wir in
Röm. 16,7 lesen können! Dort erfahren wir:

Junia war eine Jüdin, die schon vor Paulus
zur Apostelin berufen worden war und die
mit ihm zusammen im Gefängnis war, weil
sie das Evangelium verkündet hatte!
Ebenso dürfen wir Maria Magdalena als ei-

ne „Apostelin“ bezeichnen, in
dem Sinne wie Paulus diesen Ti-
tel verwendet und wie es dem
Wortsinn entspricht:  „gesandt“,
das Evangelium zu verkünden.
Das griechische Wort „Aposte-
lo“ bedeutet: Ich sende, ich schi-
cke. Ein „Apostelos“ ist ein „Ge-
sandter“.

Maria und die beiden anderen
Frauen, die Jesus den letzten Lie-
besdienst erweisen wollten, wa-
ren die ersten, denen der Aufer-
standene begegnete. Und er hat
sie gesandt: Geht hin und ver-
kündet es den anderen Jüngern!

Dieser Rabbi hatte sie sehr angesprochen!
Darum hatten sie ihm ja auch die letzte Eh-
re erweisen wollen. Sie spürten bei ihm: Ich
bin gemeint! Und am Ostermorgen hörte
sie seine Stimme wieder und es ging ihr
durch und durch als er ihren Namen nann-
te: „Maria!“ 

So spricht er uns alle mit unserem Namen
an und wir dürfen spüren, dass er uns meint
und uns liebt! Ich wünsche Ihnen ein schö-
nes und gesegnetes Wochenende! 

Ihr    Pastor Karl Abstiens 

Karl Abstiens ist
Pfarrer der Ev. Ge-
meinde Cronenberg.

Zu kalt Eiersuche drinnen…

Auch am Ostermontag hatte der Osterhase in der Nikodemuskir-
che noch richtig zu tun. Zwar war es heuer draußen für die Eier-
suche nach dem Familiengottesdienst zu kalt. Aber die fleißigen
„Osterhasen“ vom Kirchen-Team hatten trotzdem viele Tüten mit
Schokohasen, Eiern, Ausmal-Bildern & Co. gepackt – und halt
drinnen in der Kirche versteckt. Die vielen Kinder hatten auch
hier keine Mühe, alles zu finden, und strahlten mit den Eltern um
die Wette. Im Anschluss an den Familiengottesdienst mit den
„Regenbogenkindern“ lud ein schmackhafter Oster-Imbiss an
festlich gedeckten Ostertischen noch zum Verweilen ein. 

Foto: Matthias Müller

Keltische Musik
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Im
Rahmen der Reihe „Musik auf
dem Küllenhahn“ ist an diesem
Sonntag, 23. April, das „Sham-
rock-Duo“ in der Kirche an der
Nesselbergstraße 12 zu Gast. Ab
17 Uhr werden Lieder und Tänze
aus Irland, Schottland, Wales und
der Bretagne zu hören sein. Der
Eintritt ist wie immer frei.

Luther-Abend
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Zu
einem Abend über Martin Luther
lädt die Evangelische Gemeinde
Küllenhahn am 27. April. Ab 20
Uhr wird Pfarrerin Friederike Slu-
pina-Beck von der Lutherkirchen-
Gemeinde in Ronsdorf im Jugend-
heim an der Nesselbergstraße 12a
einen Überblick über das Leben
des Mannes geben, der die Kir-
chengeschichte entscheidend präg-
te. Der Eintritt ist frei.

Vom Flüchtling
zur Anwältin

Johanneskirche. Der kürzlich aus-
gefallene „Offene Abend“ in der
evangelischen Johanneskirchenge-
meinde mit Nizaqete Bislimi wird
am Donnerstag, 27. April, nachge-
holt. Ab 19.30 Uhr wird sie an der
Altenberger Straße 25 dann von
ihrem Weg in Deutschland vom
Flüchtling zur Anwältin berichten.

„Kirchenkneipe“
Zentrum Emmaus. Zur „Kir-
chenkneipe“ lädt am 28. April die
Evangelische Gemeinde Cronen-
berg wieder ein. Ab 19.30 Uhr
kann im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 mit netten Leuten
in geselliger Runde getrunken und
geplauscht werden. 

Klaviermusik
Ev. Gemeinde Cronenberg. Das
Café Emmaus hat am Donnerstag,
27. April, wieder regulär geöffnet.
An diesem Nachmittag gibt’s aber
wieder eine Besonderheit an der
Hauptstraße 39: Von 15 bis 18 Uhr
kann man zum fair gehandelten
Kaffee oder Tee sowie Kuchen er-
neut der Klaviermusik lauschen.

Infos zur Pflege
Zentrum Emmaus. Junggebliebe-
ne Männer erhalten am 28. April
im „Männertreff“ der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg
wertvolle Infos vom „Netzwerk
Pflegeberatung“ zu Pflegestütz-
punkten und deren Ansprechpart-
nern. Der „Treff“ beginnt wie
immer um 17 Uhr im Zentrum
Emmaus an der Hauptstraße 39.

Faszientanz in den Mai
St. Hedwig. Einen „Faszientanz in den Mai“ bietet Gabi Möbius am 30.
April im Pfarrsaal der Katholischen Gemeinde St. Hedwig an. Von 14
bis 17 Uhr findet Am Friedenshain 30 ein Faszientraining statt, bei dem
der Körper mit Schwingen, Federn und Tanzen bearbeitet werden soll.
Die Teilnahme kostet pro Person 30 Euro, Anmeldungen unter der Tele-
fonnummer (0 21 91) 2 09 65 55 sind unbedingt erforderlich.
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

Ut ‘m Schöttschen (72)
Sugar de Kondschaft, bie derr ech förr us Ge-
werkschaft op Stemmenfang geen de Privati-
sierengk woar, lehnden err Ongerschrefft em
Glüöwen, nu wüöd alles beleger, aff. Driete-
kappes! Entscholdegen Se mien Vokabular,
äwwer ech krieg hütt noch‘n „Hals“! Wat
hannt se us en denn Joahren get gestrietzt…,
de Bezirke gemeten…, et Sendengksopkuo-
men getault on gewogen…, kreägs emmer

get dobie…, noch ‘n Ströttschen, do derr Nöllenhamer.
Hattsde bie denn monatlechen Renten 18.000 Mark mettenehmen

on kreägs am Dag doförr 2 Mark „Tippelgeild“, domet merr bie even-
tevellem Minus met demm „Kassenausfallsgeld“ get „guotmaken“
kuonst, kassi’eden se dat och noch enn! Alles förr „Seine Durch-
laucht“! Kuonste kieken wie de druten komst! Die Dumenschruwen
wuoten emmer faster angeschrowen. Noh demm Motto derr Arbet-
gewer: „Wann de nit mi’eh kannst, motse gonn!“ Kallen Se e’is met
minnen Kollegen, dann wi’eten Se mi’eh! 
Opi’emol gow et Fernsehbelder vam „Küöneg vam Gardasee“! Merr

hatt en gefangen genomen. Hatt Dreck am Zepter. Äwwer mengste,
die hätten us dat Geild wi’egegewen? Awatt! Wat se i’emol hannt,
gewen se nit mi’eh ruut! Em Geendiel. Üöwerstonden förr lau…, ar-
bi’eden förr wenneger odder gaki’en
Geild… – kennen Se dat och? Nömmt Üö-
werhangk. Denn Kampf öm et Geild, denn
Beschiss on öm dat Onmenschliche kannze
nit gewennen!

Ech kann bös hütt nit begriepen, datt sun
Aktenordnerfabrik en Ewwerfeil tuomaken
muoß! Merr hätt doch minner Mi’enengk
noh expandieren mötten! Aktenordner weä-
ren doch mi’eh äs je gebruckt, öm se sech vü-
ör Gese’ite te haulen! Nee, nit weil se sech
schamen…, nee, sie wellen nit och noch er-
kanngt weären! Es do get van draanen,
wann ech meng, die Lüüt wüöten emmer
schleiter?
Adjüs on, bös su Gott well!

Karl-Heinz Dickinger

Vertäll merr i’enen ...

Sagt mit diesem letz-
ten Beitrag „aus der
Schublade“ seinen
Lesern „Adjüs“: Karl-
Heinz Dickinger.

Nach 17 Jahren: „Adjüs“, Karl-Heinz Dickinger

Cronenberg. Wenn man nach 17
Jahren davon sprechen kann, dann
geht eine CW-Ära zu Ende: In un-
serer heutigen Ausgabe erscheint
der letzte Plattkaller-Beitrag von
Karl-Heinz Dickinger. Von unserer
„Stunde Null“ an, also der CW-
Nullnummer, wie wir unsere Erst-
ausgabe im Januar 2000 beziffer-
ten, bis zum heutigen 21. April
2017 schrieb Karl-Heinz Dickin-
ger engagiert und treu für die CW-
Kolumne im Cronenberger Dialekt
– damit hat „Kahdi“ vielen Lesern,
die den Dörper Dialekt mögen und
verstehen, Freude bereitet.

Natürlich ist auch das gesamte
CW-Team Karl-Heinz Dickinger
zu Dank verpflichtet – zumal auch
das Zeichnen zu den Talenten des
früheren „Schuolmi-esters“ der
Obrams zählt und „Kahdi“ auch
die Plattkaller-Zeichnungen zu der
CW-Kolumne beisteuerte. „Prost
Nöujahr, Kopp voll Hoar, Hangk
voll Ni’eten, Boxe voll ge-
dri’eten!“ lautete die Überschrift
des ersten „Vertäll merr i’enen“,
mit dem der heute 77-Jährige den
Startschuss gab – und den CW-Le-
sern nachträglich alles Gute fürs
neue Jahr(-tausend) wünschte.

CW-Nullnummer: „Ätsch, jetzt
haben wir eine eigene Zeitung!“
Für die CW erhoffte sich Karl-
Heinz Dickinger damals „Glöck“ –
die CW-Gründung sei schließlich
„alleri’eschte Iesenbahn“ gewe-
sen: „Mager“, „vertällte“ „Kahdi“
in der Ausgabe 0/2000, sei die Be-
richterstattung zur Werkzeugkiste
oder auch zum Posaunenchor-

Konzert gewesen, die Obrams
„weären se’it Joahren geschnib-
belt“, beklagte Dickinger und er-
hoffte sich mit der CW Besserung:
„Nu haffer selwer ’n Ze’itengk,
ätsch!“, freute er sich in „der Mut-
ter aller Vertälls“ und wünschte
„der Cronenberger Woche ’n lan-
ges, erfolgriekes Lewen“.
Karl-Heinz Dickinger hat mit sei-

nen Plattkaller-Kolumnen dazu
beigetragen, dass sich die CW in
den vergangenen 17 Jahren etab-
lieren konnte. Mit Computern hat
„Kahdi“ nicht viel im Sinn, aber er
hat analog Archiv geführt. Ohne
Probleme konnte Dickinger uns
daher aufklären, dass er genau 287
Vertällscher für die CW geschrie-
ben hat – der Herzens-Cronenber-
ger, der auch eine Grundfeste des
Turmsingens und der Obrams-
Abende war oder auch die Cronen-
berger Hymne textete,  hat in ei-
nem „Akt“ alle seine CW-Beiträge
feinsäuberlich abgelegt – Hut ab!

Monatlich auf 107,4: 
Plattkaller-Radio geht weiter

Das eine oder andere von der See-
le schreiben, den Leuten aufs Maul
schauen, mal meckern, aber natür-
lich auch mal loben – Karl-Heinz
Dickinger nutzte die Plattkaller-
Kolumne, um „i’enen“ über „Gott
und die Welt“ zu „vertällen“: „Ich
habe Lust am Schreiben und Er-
zählen“, erklärt er dazu, wenn ihm
etwas einfiel, sei er dafür sogar
nachts aufgestanden: „Das hat
mich bis ins Bett verfolgt.“ Diesen
Stress möchte sich „Kahdi“ jetzt
nicht länger antun: Nach zuletzt 72

Vertälls „Ut’m Schöttschen“ sind
die Dickinger-Schubladen zwar
nicht leer, aber der 77-Jährige
möchte einfach etwas kürzertreten.

Dass er nun nicht mehr aus dem
Schlaf gerissen wird, ist mit sei-

nem Abschied als CW-Kolumnist
aber nicht gesichert: Den monatli-
chen Plattkaller-Stammtisch im
Bürgerfunk-Radio auf 107,4 will
Karl-Heinz Dickinger weiterma-
chen – da müsse man ja auch nicht
stundenlang mit Rückenschmerzen
am Schreibtisch sitzen… 

Und wenn das heimische
„Schöttschen“ überquillt, „ver-
tällt“ „Kahdi“ vielleicht auch hin
und wieder mal noch „einen“ in
der CW – wir würden uns freuen,
und mit uns sicher auch viele CW-
Leser. Vielen Dank für alles,
„Kahdi“, „Gesongkhi’et“ und ’ne
„Boxe voll gedri’eten“ für Sie –
„Adjüs“!

Kann getrost in den Spiegel schauen, denn er hat in der CW die
Fahne für das Dörper Platt hochgehalten: Karl-Heinz Dickinger.

Seit der „Nullnummer“ dabei Pionier 
der „Vertäll-Kolumne“ in der CW geht 
in den „Plattkaller-Ruhestand“.

Oberstudienrat Michael Winkhaus,
Lehrer am Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
um (CFG) sowie Initiator und Lei-
ter der dortigen Schülersternwarte,
erhält in diesem Jahr die Hermann-
Herberts-Medaille der SPD Cro-
nenberg/Hah nerberg. 

„Winkhaus ist deutlich mehr als
nur Lehrer für Mathematik und
Physik“, heißt es in der Begrün-
dung zu der Auszeichnung: Es sei
Winkhaus’ persönlichem Engage-
ment zu verdanken, dass Schüler
für die Naturwissenschaften be-
geistert würden und mehrfach bei
Wettbewerben ausgezeichnet wur-
den. Bestes Beispiel dafür ist Tobi-
as Gerbracht: Der Schüler von Mi-
chael Winkhaus holte erst im ver-
gangenen Jahr einen Bundessieg
beim Wettbewerb „Jugend
forscht“.

Die Verleihung findet am 7. Mai
im Veranstaltungsraum des Schul-
zentrum Süds am Jung-Stilling-
Weg statt, die Laudatio auf Micha-
el Winkhaus hält mit Karl W.
Schröder der ehemalige CFG-
Schulleiter.

SPD-Medaille 
für Winkhaus

OB gratuliert
Gerbracht

Wuppertal. Oberbürgermeister
Andreas Mucke hat Tobias Ger-
bracht zu Sieg beim Landeswett-
bewerb „Jugend forscht“ sowie
den Sonderpreis für die kreativste
Arbeit gratuliert. Für den Bundes-
wettbewerb, an dem Gerbracht im
Mai teilnimmt, wünschte der OB
viel Erfolg.

Seilbahn bis Sperrungen Viele
Themen in der Bezirksvertretung
Cronenberg. Die Bezirksvertretung (BV) Cronenberg kommt am näch-
sten Mittwoch, 27. April, zu ihrer nächsten Sitzung zusammen. Die Ta-
gesordnung ist mit 20 Punkten allein im öffentlichen Teil recht lang und
hat es auch inhaltlich in sich. 

So wird sich das Stadtteilparlament ab 19 Uhr in der Aula der Schule
an der Berghauser Straße 45 nicht nur mit dem Grundsatzbeschluss zur
Seilbahn, der Einführung von Tempo 30 auf der Hauptstraße sowie der
Lindenallee und der Rathausstraße oder auch der Einrichtung von „Hol-
und Bringzonen“ an Wuppertaler Schulen befassen. Auch geplante Bau-
maßnahmen der Wuppertaler Stadtwerke (mehr dazu auf Seite 1) oder
auch die in die Kritik geratene Sanierung der Turnhalle der Grundschule
Rottsieper Höhe werden unter anderem Thema sein.

Zum öffentlichen Teil der Sitzung der Bezirksvertretung sind Zuhörer
zugelassen und willkommen.
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Arbeitsmarkt

Auslieferungsfahrer (Rentner) mit
FSKl. 3, für Autoersatzteile auf 450,-
Euro-Basis gesucht, Tel.: 409430
(Herr Dirhel)  

Flexibler Mann f. Gartenarbeit u. kl.
Arbeiten rund ums Haus, ca. 30
Std/Monat auf 450-€-Basis, nach
Crobg. u. Hubbelrath gesucht.
Tel. 0173-9490347

Haushaltshilfen mit Pkw in Teil- und
Vollzeit gesucht. Firma Anke Kor-
kowski, Tel.: 0157-73398208

Gepflegter Haushalt sucht zuverlässi-
ge Hilfe an 2 Tagen die Woche für 5
Std. Tel. 015110004730

Suche Hilfe im Haushalt, wöchentl. 3
Std., (Schulweg), Tel. 471962

Ankauf/Verkauf

Gepflegter Kleingarten, ca 200 qm,
mit Traumblick auf den Südhöhen
(Toelleturm), Steinhaus, Strom, Was-
ser, aus gesundheitlichen Gründen zu
verkaufen. Tel.: 0176/22787897

Ikea-Lampe zu verkaufen, 36,- Euro,
Tel.: 0177/5434477

Privat sucht Schallplatten, Pelze, Mün-
zen aller Art und Zinn.
Tel.: 0178-8483514

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 
1. u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm., Tel.: 477884

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Maifeuer der Bergischen Schützen-
gilde auf dem Vereinsgelände an der
Kohlfurther Brücke 79 mit reichlich
Musik und Verpflegung, Zündung
des Feuers am 30. April um 19 Uhr.
Eintritt frei. 

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen. 
Weitere Infos unter 0171-1710444

Karten für das Konzert des Cronen-
berger Männerchors am 14. Mai in
der Historischen Stadthalle gibt es ab
sofort im Vorverkauf bei der CW,
Kemmannstraße 6, zum Preis in
Höhe von 17,- Euro. 

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Ödland, Brache, Grünland, Wald zu
kaufen gesucht von MVA Vonkeln
bis Herichhausen (kein Bauland).
Tel.: 430065

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Geschäftsanzeigen

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Besondere Gravuren für besondere
Anlässe: www.crownlaser.de. 
Jetzt ex klusiv bei 
Auszeit, Solinger Straße 19

Werden Sie gefunden: Sichern Sie
sich Ihren Branchen-Eintrag 
www.cronenberger-branchen.de

Kfz-Markt

4 Sommerreifen, Hankook, Gr.
135/65R15-88H von Hyundai i30,
mit gutem Profil , nur wenig gelau-
fen, auf Alufelgen für 120,- Euro
abzugeben., 
Tel.: 0177/5434477

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen,  Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Immobiliengesuche

Junge vierköpfige Familie sucht Haus
zum Kauf (etwa 150 bis 250 qm)  mit
Garten in Cronenberg/Südhöhen.
Tel. 0177-5535438

3-Zi.-ETW oder kl. MFH von privat
gesucht in Cro. oder Umgebung.
Tel.: 0177-4187870

Ferienwohnung

Strandnahes Ferienhaus in NL m.
Hund! Super-Sonderangebot: 
5.-12.5 f. 299,- + NK
23.6.-14.7.  p.Wo ab  499,- + NK
25.8.-8.9.      f. 569,-/p.Wo. + NK
29.9.-20.10.  f. 429,-/p.Wo. + NK
super ausgestattet, Terrasse u. Garten
m. viel Sonne! Infos unter
www.nordseeferienhaus-heinzel.de 
Email: petra_heinzel@web.de
Tel.: 0163/4840394

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Alles rund um den Urlaub: Adressen
und Telefonnummern von Reisebü-
ros und Hotels im Dorf gibt es un ter
www.cronenberger-branchen.de

Mietgesuche

Mietgesuche

Wir suchen für unsere langjährigen
Mieter ein neues Zuhause! Sympa-
thisches älteres Cronenberger Ehe-
paar möchte sich räumlich verklei-
nern und sucht eine ca. 70 qm große
Dreizimmerwohnung im Raum Cro-
nenberg zur Miete. Kontakt gerne
über Auf der Höh’ Immobilien
GmbH, Tel.: 0202-40520

Suche dringend Wohnung im Stauffen-
bergweg, ca. 50-60 qm,
Tel.: 0151 59472441

Vermietungen

App., ca. 40 qm, Diele, Bad m. Du.,
Vorratsraum, ab sofort frei, Rie-
delstr., WM 350 € inkl. NK, 2 MM
Kaut, Tel. 0171-5464789

Riedelstraße, 3 Zi., KDB, Balkon, 65
qm, 439,- Euro + NK Tel.: 4592758

Dörkesdohr, 1 Zi., Kü., D/B, 25 qm,
149,- Euro + NK Tel.: 4592758

Nähe Gelpetal, 2 Zi., zzgl. großes
Wohn-Essz., KDB, WC, Terr. EG,
sep. Eingang, ca. 125qm, 820,00 € +
NK, 2MM Kaution, Energieausweis
liegt vor Tel. 0202/4099001

Cronenberg, ruhige Lage nähe Zen-
trum! Komplett renoviert: 3 Zi. mit
Balkon, ca. 100 m², Doppelstellplatz,
780 € + NK, 2 MM Kaution, prov.-
frei, Gas-Zentralhzg., V / EVA 153
kWh/m², Auf der Höh’ Immobilien
GmbH, T. 0202-40520

Das Team der CW wünscht allen
Lesern ein schönes Wochenende.Hans-Werner Steinmetzer 

Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Wünschen Sie sich einen Arbeitsplatz
• mit gutem Betriebsklima und wenig Personalwechsel?
• mit verlässlichem Dienstplan und geregelter Freizeit?
• mit jährlicher Sonderzahlung und Wunschdienstplan?

Dann kommen Sie doch zu uns!
Wir suchen eine 

Pflegekraft 
in Teilzeit und Aushilfe (überwiegend Frühdienst) für den ambulanten Dienst 

ABC-Pflegeversorgungszentrum
Hauptstr. 81 • 42349 Wuppertal
Tel.: 020 2/47 86 50 • www.pflegeversorgungszentrum.de
Ansprechpartner: Frau Wienicke

LI 2387 Grd. m. Hs. (baufällig), 
ca. 900 qm, in W.-Cro., € 198.000,-
zzgl. 3,57 % Käuferprov., 

LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

hairlich
Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de

% 0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen
zu Hause

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• Notdienst
Aktuell: Wartung 
Niederlassung und Büro in Cronenberg
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de

Alle
s 

 r
und  um

s  D
ach

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR
Viele Seat- & Skoda-

Kurzzulassungen auf Lager und
im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

Vermittlung  • Verwaltung  • Rechtsberatung

W-Kaisereiche, Odenwaldweg,
ruh. 3 Zi, KDB, Balk, 1.OG, Renov. n. Abspr., 80,90 m²,
504,- € KM, 120,- € NK, 100,- € HK, 2KM Kaut.,
Bedarfsausw., 133,1 kWh/m², 13.02.2017, Bj.`35,Öl,
Haus u. Grund , Tel. 02 02-4 79 55-0

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

4 2
7 5 1 3
4 7

6
7 4 6 2

3 5 1
2 9 4 3 5
5 9 2

6 3 2 9

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Tierische Woche der Rott-
sieper Ferienbetreuung

Im Rahmen der „tierischen Woche“ besuchte die Ferienbetreu-
ung der Grundschule Rottsieper Höhe kürzlich auch den Kanin-
chenzuchtverein KZVR 50 in Cronenberg. Dieter Riemann, Reiner
Küll  und seine Vorstandskollegen erklärten den 25 Kindern nicht
nur den Umgang sowie die Haltung und Pflege von Kaninchen,
sondern gaben auch viele wissenswerte Informationen rund um
die plüschigen Langohren weiter. Höhepunkt des bunten Vormit-
tags war ein Quiz, bei dem die Schüler sogar einige Preise gewin-
nen konnten. Neben dem Besuch beim Rassekaninchenzuchtver-
ein standen zudem auch ein Besuch im Sealife Oberhausen, sowie
ein Tag im Wuppertaler Zoo auf dem Ferienprogramm.

kuschelig wollen.
Weil wir es immo

cronenberger-woche.immowelt.de

Finde dein perfektes Zuhause 

Anzeigen online 
aufgeben

www.cronenberger-woche.de
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ABUCURA 
Pflegezentrum GmbH 
Hahnerberger Str. 137 
42349 Wuppertal 

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten
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Ortsmitte. An einem Sonntag öff-
nete Dr. Martin von Kathen kürz-
lich seine Praxis. Nein, der Dörper
Allgemein- und Sportmediziner
sowie Psychotherapeut hatte nicht
seine Praxiszeiten ausgeweitet. Es
gab vielmehr etwas zu feiern an
der Karl-Greis-Straße 8: Mit der
Vernissage zur neuen Ausstellung
mit Fotografien von Stefan Fries
beging Martin von Kathen sein 10-
jähriges Praxis-Jubiläum.

Nachdem er zuvor als Truppen-
arzt bei der Bundeswehr unter an-
derem in Griechenland, Sarajevo,
im Kosovo sowie zuletzt als Ober-
stabsarzt in Afghanistan (2005/06)
eingesetzt war, kehrte Martin von
Kathen im Jahre 2007 in die Hei-
mat zurück: Der gebürtige Sudber-
ger, der als verheirateter Familien-
vater zweiter Kinder in Küllenhahn
zu Hause ist, übernahm die Praxis
von Dr. Gertrud Loewy in der He-
richhauser Straße. 2010 zog der
heute 47-Jährige mit der Praxis ins
ehemalige Gemeindezentrum Cal-
vin-Haus um.

Die Rückkehr als niedergelasse-
ner Hausarzt in Cronenberg hat
von Kathen nicht bereut: „Das
Schöne ist die Vielfältigkeit meiner
Arbeit“, sagt der Mediziner, „und
die persönlichen Beziehungen zu
den Patienten“: Die einen kennen
ihn noch als Kind, andere als
Nachbarn, wieder andere seinen
Vater, der als Lehrer am Fuhlrott-
Gymnasium tätig war. Als Beispiel
erzählt Martin von Kathen eine
Anekdote aus der Anfangszeit im
Dorf: „Der ist einer von uns, hier
können wir bleiben“, hätte ein älte-
res Ehepaar gesagt, als es erstmals
in seine Praxis kam – „das genieße
ich“, freut sich der Dörper Medizi-
ner über die dörfliche Vertrautheit.
Allerdings blickt von Kathen auch

über den Tellerrand hinaus: Seit
vergangenem Jahr ist der Küllen-
hahner Vorsitzender des medizini-

schen Qualitäts-Netzwerkes „Ärzte
in Wuppertal“. Dieses Praxis-Netz-
werk hat es sich zum Ziel gesetzt,
die Qualität der medizinischen Ver-
sorgung der Patienten durch einen
schnellen und intensiven Aus-
tausch der Ärzte untereinander zu
verbessern. Auch in diesem Enga-
gement drückt sich der Leitsatz
Martin von Kathens aus: „Ich freue
mich auf meine Patienten und bin
mit Kopf und Herz gerne für Sie
da!“

Neben dem Beruf, und der Fami-
lie natürlich, gehört die Leiden-
schaft des Mediziners dem Sport:
Der frühere Fußballer, Leichtathlet
und Oberliga-Basketballer ist heu-
te als Langstreckenläufer, Fahrrad-
fahrer und Schwimmer aktiv: Ger-
ne fährt er mit dem Fahrrad über
die Sambatrasse zur Arbeit und
zieht im Freibad Neuenhof seine
Bahnen, holt jährlich deutsche
Meisterschaften bei den Masters-
Schwimmern, machte beim Spon-
sorenlauf fürs Kinderhospiz eben-
so mit wie beim Schwebebahn-
Lauf oder auch beim SpardaCross-
Triathlon vor der Haustür im Burg-
holz – auch sportlich ist Martin
von Kathen engagiert unterwegs.

Engagement und Herzblut, das ist
vielleicht etwas, was Martin von
Kathen und Stefan Fries miteinan-
der verbindet: Der Wuppertaler
Presse-Fotograf hat seine Leiden-
schaft quasi zum Beruf gemacht.
„Ich liebe es, Menschen zu foto-
grafieren“, sagt der Fotoreporter:
„Ich mag halt Menschen.“ Das
kommt in den Arbeiten unter der
Überschrift „Portraits“ eindrucks-
voll zum Ausdruck. Ob in den Por-
träts, die Stefan Fries während ei-
nes Thailand-Aufenthaltes 2015
machte, oder in den Arbeiten, die
bei Foto-Shootings mit Tänzerin-
nen des Bolschoi-Baletts im Tal
entstanden; ob es Momentaufnah-
men sind oder gestellte Szenen
zum Beispiel auf der Kohlfurther
Brücke – die Fries-Porträts wirken
nie gekünstelt.

Vielmehr schwingt in den Auf-
nahmen eine Vertrautheit vom Ob-
jekt zum Fotografen mit, es men-
schelt in den technisch brillanten
Bildern – es scheint fast so, als
würden die Modelle Stefan Fries‘
Liebe zur Fotografie und dem
Menschen würdigen. Seine Bilder
sind ein Jahr lang in der Praxis von
Kathen zu sehen. 

Mit Kopf & Herz Foto-Schau in Praxis von Kathen

Foto: Meinhard Koke

Zu dem Festakt, welchen das
Carl-Fuhlrott-Gymnasium (CFG)
kürzlich anlässlich des 60-jähri-
gen Jubiläums seines Schüler-
austausches mit dem Lycée Du-
puy-de-Lôme in der Bretagne-
Stadt Lorient gab (die CW be-
richtete bereits ausführlich), ka-
men zahlreiche Ehrengäste ins
Schulzentrum Süd. Unter ande-
rem der Europa-Abgeordnete
Herbert Reul, eine Vertreterin
der Bezirksregierung oder auch
Oberbürgermeister Andreas
Mucke gratulierten im vollen
Pausenzentrum zu dem Jahres-
tag des ältesten deutsch-franzö-
sischen Austauschs. Neben der
CFG-Big-Band sorgte mit der Koloratursopranistin Evelyn Werner dabei auch ein echtes CFG-Ge-
wächs für musikalische Intermezzi: Die diplomierte Gesangskünstlerin, die einst am Fuhlrott-Gym-
nasium zur Schule ging und am TiC-Theater ihre beeindruckende Laufbahn begann, riss ihre be-
geisterten Zuhörer mit Stücken von Edith Piaf, Frank Sinatra und Tina Turner von den Stühlen. Ja,
wenn sie denn zu den stehenden Ovationen aufstehen konnten: OB Mucke musste zwischenzeitlich
jedenfalls sitzen bleiben, denn ihm war Werner auf den Schoß gehüpft. Der Oberbürgermeister
nahm’s mit einem strahlenden Lachen auf, während der Vertreter des „Instituts français“ daneben
das Geschehen ziemlich ernst verfolgte – ob er wohl neidisch war…? Musste er nicht, denn wie OB
Mucke anschließend aus dem Nähkästchen plauderte, kennt er Evelyn Werner seit Jahrzehnten und
stand mit der gefeierten Musical-Sängerin auch schon im TiC-Theater auf der Bühne – da darf man
dem Oberbürgermeister schon einmal auf den Schoß springen…

CFG Gesangsstar hüpft OB auf den Schoß

Durchs Burgholz
Burgholz. Zu einer „Reise durch
die Wälder der Welt“ lädt am 6.
Mai das Waldpädagogische Zen-
trum (WPZ) Burgholz ein. Von 15
bis 18 Uhr geht es mit dem ehema-
ligen Förster Herbert Dautzenberg
durch das Arboretum. Die Tour
kostet 5 Euro pro Person. Anmel-
dung per Mail an wpz-burgholz
@wald-und-holz.nrw.de.

Uni-Konzert
Südstadt. Unter dem Motto „Gebt
mir Rossinische Musik – Machen
wir, Herr Schopenhauer“ steht am
28. April das nächste Unikonzert.
Dieses findet ab 20 Uhr im Musik-
saal an der Gaußstraße 20 statt.
Friederike Becht wird Rezitatio-
nen vortragen. Der Eintritt kostet
von 6 bis 11 Euro, mehr Infos un-
ter konzerte.uni-wuppertal.de.

Wissen und viel
Unterhaltsames
Hahnerberg. Der Lehrstuhl für
Zoologie und Biologiedidaktik der
Bergischen Universität präsentiert
am 26. April beim „Science-Slam“
im Rahmen eines spannenden und
amüsanten Wettbewerbs aktuelle
Themen rund um die zoologischen
Phänomene im Bergischen Land.
Der „Science-Slam“ in der Station
Natur und Umwelt an der Jäger-
hofstraße 229 beginnt um 19 Uhr.

Gemeinsam
abnehmen

Hahnerberg. „Gemeinsam ein-
fach leichter“ werden – wie das
geht, zeigt Karen Pommer regel-
mäßig in der Hahnerberg-Apothe-
ke. Bei den wöchentlichen Treffen
kann man an der Cronenberger
Straße 347 lernen, wie man gesund
Pfunde verliert und diese dauerhaft
fortbleiben. Weitere Infos bei Ka-
ren Pommer unter der Mobilfunk-
nummer (01 60) 8 55 82 05.
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Cronenberg. Die Cronenbergerin
Christine Krämer lädt seit April
Teddy-Liebhaber in ihr privates
Bären-Museum ein. Rund eintau-
send Teddys vom drei Zentimeter
kleinen Mini-Teddy bis zum an-
derthalb Meter großen „Riesen“
und alles, was dazwischen liegt,
warten in mehreren Räumen auf
Besucher. Zur Geburt 1963 wurde
bei Christine Krämer mit dem ers-
ten Teddy der Grundstein für ihre
Passion für die Plüschbären gelegt,
und übrigens auch Ehemann
Heinz-Ludwig bekam seinen ers-
ten Bären in die Wiege gelegt.

Beide Teddys sind noch da und
im Dorp mit hunderten Artgenos-
sen vereint. In Kennerkreisen sind
die Krämers für ihre Leidenschaft
bekannt. Da wird nicht nur gesam-
melt, es werden auch viele Freund-

schaften rund um das Thema ge-
pflegt. Natürlich sind im Museum
klingende Herstellernamen wie
„Steiff“, „Hermann“ und „Schuco“
genauso zu finden wie zahlreiche
Künstler-Bären: „Zu vielen Bären-
Künstlern fast in der ganzen Welt
haben wir freundschaftliche Ver-
bindungen“, sagt Christine Krä-
mer. Gesammelt wird alles, was
der Markt hergibt, sogar Puppen-
häuser für Teddys und neben deut-
schen sind englische, amerikani-
sche, russische oder auch japani-
sche Plüschbären und sogar Bären
aus Kuwait in Cronenberg versam-
melt.
Vielfalt ist auch in Punkto Werbe-

bären zu verzeichnen. Kaum ein
namhafter Hersteller von Waren
oder Dienstleistungen, der sich
nicht durch einen Teddy verewigt
hat – man ist überrascht, was es so
alles zu entdecken gibt. Natürlich
ist auch „Honk“, der Künstler-Ted-
dy von Marie Robischon aus Frei-
burg, noch da. Über den Reisebä-
ren der Krämers berichtete die CW
bereits im Jahr 2000. Seitdem ha-
ben „Honk“ und seine „Eltern“ viel
von der Welt gesehen und dazu ge-
kauft. Christine Krämer könnte
stundenlang über ihre Lieblinge er-
zählen und hat interessante Bären-
„Jagd“ -Geschichten erlebt.

Matthias Müller

Neu Teddybär-Museum hat die Türen geöffnet

Wer das Dörper Plüsch-Paradies
kennenlernen möchte, darf der
Sammlung einen kostenfreien Be-
such abstatten. Maximal vier Per-
sonen können sich als Gruppe
voranmelden: „Es gibt auch Kaf-
fee, Tee oder kalte Getränke und
Kekse dazu“, freut sich Christine
Krämer auf Anrufe von Teddy-
Fans unter Telefon 47 32 55.

Anmeldung

„Fair-Dienen“ Netzwerk
feiert 7. Geburtstag
Cronenberg. Vor sieben Jahren
trafen sich erstmals einige Unter-
nehmer aus dem Städtedreieck, um
über ihre Vision von Fairness im
Unternehmertum zu sprechen: Wie
lassen sich Fairness und wertvolle
Dienstleistung mit angemessenem
Verdienst verknüpfen? Schnell war
klar, dass dies nur gemeinsam mit
Gleichgesinnten möglich ist. 

Durch Aufstellung einer Werte-
Charta als Basis der Kooperation
wurde die Grundlage geschaffen.
So können gegenseitig vertrauens-
volle Empfehlungen ausgespro-
chen werden. Nur wer sich zu die-
ser Werte-Charta bekennt und ent-
sprechend handelt, kann Teil des
Netzwerks werden und von dem
gegenseitigen Erfahrungs- und
Empfehlungsaustausch profitieren.
Werte wie die Ehrlichkeit, über
Vor- und Nachteile zu beraten,
Professionalität, Fairness in Preis-
gestaltung, in Ausführung und Leis-
tungsabrechnung sowie die Über-
nahme von Verantwortung für das
Umfeld und die Umwelt, bilden
das Herzstück des Netzwerks.

Das verflixte siebte Jahr ist nun
überstanden: Durch gegenseitige

Unterstützung wurden Hürden ge-
meistert, die Kooperation hatte bei
vielen beteiligten Unternehmen zu
einer enormen Weiterentwicklung
geführt. Daher sind die „Fair-Die-
ner“ inzwischen dazu übergegan-
gen, ihr Wissen im Rahmen regel-
mäßiger Frühstückstreffen und
von Workshops und Seminaren an
Unternehmer weiterzugeben.

Die beteiligten Unternehmen la-
den ihre Kunden und jeden Inte-
ressierten herzlich ein, am Sams-
tag, 29. April, in der Zeit von 11
bis 15.30 Uhr im „Cronenberger
Festsaal“ das verflixte siebenjähri-
ge Bestehen mitzufeiern. Für das
leibliche Wohl sorgen die Cate-
ring-Experten vom Partyservice
Schmidtke mit Getränken, Grillgut
und Spanferkel. Auch Kinder sind
herzlich willkommen bei Dosen-
werfen oder im Leiterwagen der
freiwilligen Feuerwehr. Für Muti-
ge steht ein Höhenrausch auf dem
Dino-Kran im Angebot. Im Rah-
men einer Tombola, bei der es Ge-
schenke von allen beteiligten Un-
ternehmen zu gewinnen gibt, wer-
den Spenden für das Kinderhospiz
Burgholz gesammelt.

Auch wenn es tagsüber geregnet hatte, luden die „Sudbürger“
am Ostersamstag zum mittlerweile zwölften Osterfeuer ein. Zu-
mal die Temperaturen kräftig in den Keller gefallen waren, war
das Sudbürger-Feuer nicht nur fürs Auge, sondern bot auch beste
Gelegenheit zum Aufwärmen. „Wir haben das Holz vor dem Re-
gen extra abgedeckt“, erklärte zwar Sudbürger-Vorsitzender Pe-
ter Vorsteher, irgendwie war es dann aber doch nicht ganz so wie
gewünscht: Viel Rauch, aber wenig Feuer musste von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Cronenberg (FFC) bewacht werden. Das schlug
den rund 200 Besuchern aber nicht auf den Appetit: Über 400
Würste wurden verputzt und manche Kiste Bier und andere Ge-
tränke geleert, sodass die „Sudbürger“-Aktivisten wegen des An-
drangs an den Ständen gehörig ins Schwitzen gerieten – das
Osterfeuer war wieder ein echtes Sudberger Familien- und Nach-
barschaftstreffen. (mue).

Sudbürger Osterfeuer war
wieder der Ortsteil-Treff

Dörper CDU
lädt zum Treff

Ortsmitte. Zum Stammtisch lädt
die CDU Cronenberg am nächsten
Donnerstag, 27. April, ein. Ab
18.30 Uhr können Interessierte in
zwangloser Runde im „Hotel zur
Post“ an der Hauptstraße 47 mit
Vertretern der Dörper Christdemo-
kraten ins Gespräch kommen. 

Unter anderem werden CDU-
Chef Dr. Klaus Ditgens, Vize-Bür-
germeister Michael-Georg von
Wenczowsky sowie Günter Groß,
Sprecher der Christdemokraten in
der Bezirksvertretung, für Fragen,
Anregungen, aber natürlich auch
Kritik zur Verfügung stehen.

Frühjahrs- und
Sommerweine

Ortsmitte. Frühjahrs- und Som-
merweine können probiert werden,
wenn die Weinhandlung Lapinski
am Samstag, 6. Mai, wieder in
„Bremmes Wirtshaus“ in der So-
linger Straße 8 einlädt. Die Wein-
probe beginnt um 18 Uhr und kos-
tet pro Person 35 Euro. Anmeldun-
gen werden entweder in „Brem-
mes Wirtshaus“ unter der Rufnum-
mer 47 14 76 (AB) entgegenge-
nommen oder in der Weinhand-
lung Lapinski unter 47 05 25.
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Wer glaubt, keine Zeit für seine körperliche Fitneß zu haben,

wird früher oder später Zeit zum Kranksein haben müssen. 

Für was hast Du Dich entschieden?

© Chinesische Weisheit

Die Haare kurz rasiert und den
Bart auf Drei-Tage-Länge ge-
stutzt – wenn Reinhold Spiel-
berger zurückkehrt, dann wird
„die Matte“ wieder lang sein:
Stolze 9.000 Kilometer lang ist
die Rad-Reise, zu welcher der
Berghauser am 1. April auf-
brach. Kein April-Scherz: Wie
die CW berichtete, will Reinhold
Spielberger bis August Südeuro-
pa „durchradeln“ – nachdem er
auf zwei Rädern bereits Polen
und das Baltikum sowie bei sei-
ner letztjährigen Tour Skandi-
navien bereiste (wir berichteten
ebenfalls), möchte der Ultra-
Fahrradfahrer mit der Südeuro-
pa-Tour seinen Traum komplett machen: einmal (so gut wie) den Kontinent zu umradeln. Während
der Laie staunt, zumal Reinhold Spielberger immerhin schon 67 Jahre alt ist, zeigte sich Nachbars-
junge David (7) bei der Abfahrt im heimischen Realschulweg wenig beeindruckt: „Sag‘ mal, warum
hast du zwei Flaschen an deinem Fahrrad?“, wollte der Siebenjährige wissen – dass bei tausenden
Tour-Kilometern der Trend zur Zweitflasche geht, konnte sich der „kleene Dörper“ offensichtlich
nicht so recht vorstellen… Zumal Reinhold Spielberger ja auch nur fürs CW-Foto vor dem heimi-
schen Eigenheim in die Pedale trat: Tatsächlich ließ sich der „Globe-Biker“ von Ehefrau Susanne bis
Aachen fahren – im Pkw, wohlgemerkt –, um vom dortigen Dom aus in die Pedale zu treten. Nach
rund 1.400 Kilometern und einer Reifenpanne erreichte Spielberger am Ostermontag Irun im Bas-
kenland – „genau nach meinem Zeitplan“, wie er in seinem Reise-Blog berichtet. Hier traf sich
Spielberger mit einem ehemaligen Geschäftskollegen, bevor er am Mittwoch wieder aufs Rad stieg.
Die bislang längste Etappe ging übrigens von Olloy sur Viroin nach Guignicourt über 129 Kilometer:
In 7:53 Stunden Fahrtzeit bewältigte Reinhold Spielberger dabei 1.387 Höhenmeter und verbrauch-

te 3.814 Kalorien – „da braucht es keine Diät
mehr“, schreibt der Dörper. Was es bislang aber
noch brauchte war der Nordkap-geprüfte
Schlafsack: Tagsüber gehen die Temperaturen
zwar bis zu 24 Grad rauf, auf einem Camping-
platz in den Ardennen gab’s aber sogar noch
Bodenfrost – na, dann ist das Spielberger-Reise-
wetter ja offensichtlich ähnlich kontrastreich
wie hierzulande… Auf dem Küsten-Jacobsweg
ist  die Pilgerstadt Santiago de Compostela nun
das nächste Haupt-Zwischenziel. Aber natürlich
auch auf seinem weiteren Weg durch Portugal,
Spanien, Italien, Kroatien und Slowenien bis in
die österreichische Hauptstadt Wien wird Rein-
hold Spielberger mit seinem Tour-Blog immer
wieder aktuell berichten.

Ultra-Fahrrad-Tour fürs Kinderhospiz 
Die ersten 1.400 Kilometer sind geschafft

Dass nicht nur
Nachbarsjunge
David, sondern

mit Kerstin Wülfing (Foto li.) auch die Geschäftsführerin
der Kinderhospiz-Stiftung Reinhold Spielberger verab-
schiedete, hat seinen Grund: Der Cronenberger fährt
fürs Kinderhospiz durch Südeuropa. Auch weiterhin
kann man ihn zugunsten des Hospizes sponsern: 1 Cent
pro Kilometer ist fällig, insgesamt 90 Euro kommen also
für den guten Zweck zusammen, wenn Spielberger die
9.000 Kilometer schafft. Sponsoren können sich per E-
Mail an hospizspende@spielis-reisen.de melden.  Unter
spielis-reisen.de ist der Blog von der Südeuropa-Tour
abrufbar. Spenden für das Kinderhospiz Burgholz sind
stets auf das Konto DE42 3305 0000 0000 9799 97 will-
kommen und werden bis Mitte Mai sogar verdoppelt.

Spenden & Blog

Hahnerberg. Erneuerung der Gas-
leitung, Bau der Fernwärmetras-
seund, und, und – die Wuppertaler
Stadtwerke (WSW) haben viel zu
tun im CW-Land. Und nun hat eine
weitere Großmaßnahme begonnen:
die Arbeiten zum Umbau des Um-
spannwerkes Süd. Stolze 4,5 Milli-
onen Euro kostet die Modernisie-
rung des Werkes zwischen Cronen-
berger und Küllenhahner Straße,
ein Drittel davon übernimmt die
WSW-Tochter Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG). Sie legt ihre
eigene Schaltanlage auf Korzert,
die ebenfalls technisch veraltet ist,
still und wird sich an das erneuerte
Umspannwerk an der Kreuzung
Hahnerberg anschließen.

Wie Dirk Aschenbrenner und Jür-
gen Wagner (Foto mi.) von der
WSW Netz GmbH sowie Projekt-
leiter Thorsten Bruck (li.) bei der
Vorstellung des Millionen-Projekts
berichteten, werden die Anwohner
kaum etwas von der Erneuerung
mitbekommen – die Arbeiten wer-
den sich überwiegend im Inneren
des Umspannwerks abspielen. Im
Gegenteil sogar: Nach der Moder-
nisierung werden die bisherigen
Lärmbelästigungen für die Nach-
barschaft beim Umschalten deut-
lich geringer sein.

Die Schnittstelle zwischen dem
Hochspannungsnetz mit 110.000
Volt (110 kV) und dem Mittelspan-
nungsnetz der WSW ist eines von

13 Umspannwerken in Wuppertal.
Das Umspannwerk Süd versorgt
Privathaushalte und Gewerbekun-
den im CW-Land mit Energie, das
Einzugsgebiet der Anlage an der
Cronenberger Straße umfasst etwa
36.000 Menschen und damit rund
elf Prozent der Wuppertaler Bevöl-
kerung.

Nach 45 Betriebsjahren hat die
Schaltanlage das Ende ihrer techni-
schen Lebensdauer erreicht, eben-
so wie zuvor in Ronsdorf ist daher
die Erneuerung des Cronenberger
Umspannwerkes zwingend erfor-
derlich. Dadurch dass die neuen
110-kV-Schaltanlagen deutlich we-
niger Platz brauchen, können künf-
tig sieben 110-kV-Leistungsschal-

ter am Hahnerberg untergebracht
werden – „dadurch erhöht sich
auch die Versorgungszuverlässig-
keit der in Cronenberg angeschlos-
senen Kunden“, versprechen die
WSW.

Der Umbau wird etwa ein Jahr
dauern, ab Anfang 2018 muss dann
eine neue Kabelverbindung zum
Umspannwerk nach Ronsdorf so-
wie zur AWG gelegt werden. Hier-
zu werden die WSW im Frühjahr
2018 entlang der Hahnerberger
Straße bis hinein in den oberen
Hipkendahl eine Kabeltrasse verle-
gen. Das soll aber die einzige Be-
einträchtigung im Zusammenhang
mit der Millionen-Modernisierung
bleiben.

Damit der Strom fließt 4,5 Millionen
Euro fürs Hahnerberger Umspannwerk

Foto: Meinhard Koke

Am 1. Mai
Saisonstart im
„neuenhof1“

Neuenhof. Pünktlich zum Saison-
start des Freibades wird am 1. Mai
natürlich auch das Bad-Restaurant
„neuenhof1“ wieder täglich seine
Pforten öffnen. Montags bis sams-
tags gibt es von 12 bis 20 Uhr eine
durchgehende Küche, sonntags ist
von 10 bis 20 Uhr geöffnet. 
Auch der Sonntagsbrunch findet

weiterhin statt – bei dem darf zwi-
schendurch übrigens auch eine
Wander- oder Schwimmpause ein-
gelegt werden. Weitere Infos on-
line unter www.neuenhof1.de.

Seniorentanz
beim ASB

Wuppertal. Bei Musik, Tanz und
einer Tasse Kaffee erleben Senio-
ren am 26. April einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag in ange-
nehmer Atmosphäre. An diesem
Tag lädt der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) in der Straße Zur
Werther Brücke 10 nämlich von 15
bis 18 Uhr zum Seniorentanz ein.
Für Live-Musik sorgen Lucia und
Andy, der Eintritt kostet 5 Euro in-
klusive Kuchen und Kaffee. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hausnotruf
ausprobieren

Wuppertal. Bis ins hohe Alter
selbstständig in den eigenen vier
Wänden leben und sich dabei si-
cher fühlen – das kann man mit
dem Johanniter-Hausnotruf. Die-
sen können interessierte Senioren
im Rahmen der Johanniter-Sicher-
heitswochen ausprobieren.

Vom 24. April bis 31. Mai kann
der Hausnotruf gratis getestet wer-
den. Danach steht der Service be-
reits ab 18,36 Euro pro Monat zur
Verfügung. Diese Ausgaben kön-
nen von der Steuer abgesetzt wer-
den. Weitere Informationen gibt es
unter der gebührenfreien Rufnum-
mer (08 00) 3 23 38 00 oder unter
www.johanniter.de/hausnotruf.

Anmelden 
für Flohmarkt

Südstadt. Am 6. Mai findet in der
Johanneskirche wieder ein großer
Kindersachen-Flohmarkt statt. Wer
dabei von 14 bis 16 Uhr etwas ver-
kaufen möchte, der kann sich unter
Telefon 2 99 81 76 bei Anja Gep-
pert anmelden. Die Gebühr pro
Tisch beträgt 5 Euro und eine Ku-
chenspende fürs Büfett.

Die Suche 
nach dem Sinn
Cronenberg. Timo Brandt, ein
Singer/Songwriter vom Nieder-
rhein, schreibt ehrliche Songs über
die Suche nach dem Sinn, nach
Gott, sich selbst und dem Leben
zwischen dem Alltag. Am 28.
April ist Brandt bei einem „Wohn-
zimmer-Konzert“ in der Reihe
„Listen, Taste & Enjoy“ in „QBs
Musik-Café“ an der Hauptstraße
88 zu hören. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr, der Mindestverzehr
beträgt pro Person 8 Euro. Tickets
gibt es unter wuppertal-live.de.
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Wir gestalten Ihre individuelle
Grußanzeige. Ob mit Grußmotiv
oder Foto, schauen Sie vorbei
und wählen Sie Ihren persön-
lichen Überraschungsgruß, der
mit Sicherheit gut ankommt.

Annahmeschluss: 
10. Mai - 17 Uhr
Natürlich können Sie uns Ihre
Glückwünsche auch faxen
(4781112) oder per E-mail 
(anzeige@cronenberger-woche.de)
zukommen lassen. 
Bitte nicht vergessen, den 
Anzeigentext beizufügen. 
Ihr Gruß erscheint
dann in unserer
Muttertag-Ausgabe.

Anzeigengröße 
❶ 5,- €
❷ 10,- € ❸ 10,- €

Größe 2

Muttertagsgrüße

Liebe
Mami
Lara

alles Liebe und
Gute zum 
Muttertag

I.L.D.

Dein
Sohn Tom

Liebe
Mami
Lara

alles Liebe und
Gute zum 
Muttertag

I.L.D.

Dein
Sohn Tom

Alles Liebe zum 

2. Muttertag
wünscht Dir 

Deine Sarah
P.S.: Du machst 

einen guten Job!

Größe 3Hallo Mama, 
alles Liebe zum Muttertag

wünscht Dir
Deine Dich liebende Tochter

Celina

Größe 1

14. Mai 

ist 

Mutterta
g!

Motivvorschläge:

A B C E F G

In der großen weiten Welt 
gibt's nur dich für mich.

Ich hab dich lieb, 
bin so froh dass es dich gibt,

ich bin immer für dich da, 
du bist mein Star.

Ich fange für dich die Wolken,
dass die Sonne immer strahlt.

Ich werde sie überreden,
sie soll`s in den Himmel malen.
Für dich stehle ich die Uhren,

halt die Zeiger alle fest.
Die Zeit soll nie vergehen,

damit du immer bei mir bist.
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Wir 
heiraten 
am 21.4. 2017

Barbara
Gorgus

& 
Tom 

Kremer

DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Korzert. Am gestrigen Donners-
tag wurde mit dem Lückenschluss
der Fernwärmetrasse vom Müll-
heizkraftwerk auf Korzert zum
Viehhof in Elberfeld begonnen.
Während weite Tei le des 40-Mil-
lionen-Euro-Projekts – etwa am
Schulzentrum Süd oder am Jung-
Stilling-Weg sowie in der Baum-
straße am Arrenberg – bereits fer-
tiggestellt sind, wurde nun die
Bohrung für die Leitung unter der
L418 hindurch gestartet. 

„Hier überwinden wir das letzte
Hindernis“, freute sich Projektlei-
ter Gerhard Daun von den Wup-
pertaler Stadtwerken (WSW). Zu-
sammen mit Martin Bickenbach,
Chef der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG), gab er zwischen
Sambatrasse und Müllheizkraft-
werk den Startschuss für den Vor-
trieb. „Es sind von hier aus rund
60 Meter bis zur Zielgrube“, er-
klärte Bickenbach. 

Bis zu zehn Meter sollen pro Tag
geschafft werden, faustgroße Stei-
ne werden beim Bohren mit der
rund 2,40 Meter breiten und rund
60 Tonnen schweren Vortriebsma-
schine – die zuvor mit einem 550-
Tonnen-Kran in die Baugrube ge-
hoben wurde – ans Tageslicht ge-
holt. „Nächsten Donnerstag sind
wir durch“, hofft Gerhard Daun. 

Anders als so manch anderes
Großprojekt in Deutschland ist die
Fernwärmetrasse aktuell voll im
Zeitplan: „50 Prozent sind bereits

fertiggestellt“, erklärt Projektleiter
Daun. Am Friedrichsberg laufen
die Arbeiten auch gut, dort muss
allerdings über den Sommer hin-
weg wegen des Vogelschutzes eine
Pause eingelegt werden. Während
in der Friedrichsallee die Arbeiten
für die Trasse bis etwa November
andauern werden, wurde in der
vergangenen Woche auch im Dürr-
weg mit den Ausschachtungen be-
gonnen. An der Küllenhahner Stra-
ße sind die Arbeiten zu etwa 85
Prozent abgeschlossen, an der
Theishahner Straße zu ungefähr 30
Prozent. Auf Korzert wird etwa
Ende Mai mit dem Rückbau der
Ampelanlage begonnen, um dort
den nächsten Abschnitt bis zur
Zielgrube fertigzustellen.

Zur Heizperiode 2018/19 will

man mit der Trasse fertig sein, un-
terstreichen Gerhard Daun und
AWG-Chef Martin Bickenbach. In
ziemlich genau einem Jahr, im
April und Mai 2018, plant man die
ersten Tests, ab Oktober 2018 sol-
len die WSW-Kunden in der Süd-
stadt mit Fernwärme versorgt wer-
den können. 

Man plant dann mit Einsparun-
gen von 450.000 Tonnen CO2 pro
Jahr: „Das entspricht etwa 60 Pro-
zent des jährlichen CO2-Aussto-
ßes des Wuppertaler Straßenver-
kehrs“, erklärt Daun. „Gleichzeitig
erhöhen wir den Anteil regenerati-
ver Energien im Fernwärmenetz
auf 40 Prozent.“ Auch die Wärme-
belastung in der Wupper werde
durch Schließung des Heizkraft-
werkes Elberfeld reduziert.

In Cronenberg ist es mittler-
weile Tradition, dass Mitarbei-
ter der Lebenshilfe auf das na-
hende Osterfest einstimmen.
Und so zogen auch am vergan-
genen Gründonnerstag wie-
der Betreuer und Betreute der
Dörper Werkstätten mit Bol-
lerwagen durch die Ortsmitte,
um bunte Eier, Schokolade
und duftende Präsente aus der
Seifen-Manufaktur der Le-
benshilfe an die Passanten zu
verteilen und „Frohe Ostern“
zu wünschen. Die alljährliche
Oster-Aktion bereitete den Le-
benshilfe-Mitarbeitern nicht
nur wieder sichtbar viel Spaß,
sondern bescherte den Betreu-
ten diesmal auch selbst einen besonderen Moment der Freude: Vom Blumenladen „Blütenreich“
gab’s als Dankeschön einen kleinen Blumenstrauß – das kam an: Der Blumengruß wurde von Pa-
trick Uhr und seinen Mitstrei-
tern in Ehren gehalten…

Lebenshilfe Freude über Dank für Osteraktion

Wuppertal. Der Einsatz eines
künstlichen Kniegelenks ist eine
der häufigsten Operationen in der
Orthopädie. Etwa 150.000 Eingrif-
fe werden jährlich durchgeführt.
Ziele sind die Schmerzen zu redu-
zieren, die Gelenkfunktion und die
Lebensqualität zu verbessern. Eine
der Hauptursachen für Knie-
schmerzen – vor allem im Alter –
ist die Arthrose.

Bei einer Infoveranstaltung im
Agaplesion Bethesda-Krankenhaus
klärt am Donnerstag, 27. April, Dr.
Thomas Morawietz ab 17 Uhr an
der Hainstraße 35 umfassend über
moderne Behandlungsmethoden
auf. Zudem stellt  der Bethesda-
Gelenkspezialist die sinnvollen
Möglichkeiten des Kniegelenker-
satzes vor. 

Dr. Thomas Morawietz ist Leiter
des Endoprothetik-Zentrums und

Leitender Oberarzt der Klinik für
Unfallchirurgie, Orthopädische
Chirurgie und Handchirurgie. Das
Endoprothetik-Zentrum bietet
Knie-Sprechstunden an, Termine
können unter Telefon 2 90-27 27
vereinbart werden. 

Bethesda-Infonachmittag
Schmerzen im Knie

Foto: privat

Wohnprojekt
Junge Mieter

gesucht
Ortsmitte. „Das Projekt macht
derzeit große Fortschritte und die
Beteiligten arbeiten mit Hoch-
druck an der Planung und Umset-
zung“, berichtet Michael Lippkau
zum Sachstand des Wohnprojekts
im ehemaligen akzenta-Gebäude.
Wie mehrfach berichtet, plant der
Verein „Lebendiges Wohnen an
der Wupper“ an der Hauptstraße
43 ein Mehrgenerationen-Wohn-
projekt mit Gemeinschaftsräumen
und Garten sowie Gewerbe im
ehemaligen akzenta-Supermarkt.

Hierfür haben Michael Lippkau
und die Cronenberger Projektgrup-
pe bereits eine Reihe von Interes-
sierten gewinnen können. Gesucht
ist allerdings noch Verstärkung bei
den jungen Familien beziehungs-
weise bei Alleinerziehenden mit
Kindern: „Ein wesentliches Ziel
ist die Ausgewogenheit der ver-
schiedenen Altersgruppen“, erklärt
Michael Lippkau, warum das
Wohnprojekt besonders noch jün-
gere Mietinteressierte sucht.

Wer mehr dazu erfahren möchte,
ist zu dem nächsten Informations-
Treff willkommen, der am Diens-
tag stattfindet. Ort ist um 18 Uhr
das Wohnprojekt in der Rudolf-
straße 131 in Barmen. Gerne gibt
Michael Lippkau Auskunft auch
am Telefon unter (01 75) 204 23
35 oder per E-Mail an die Adresse
cronenberg@lewowu.de. 

Fernwärmetrasse Jetzt wird unter
der L418 hindurchgebohrt

Platten-Börse 
Südstadt. Musikfans kommen am
Sonntag, 23. April, voll und ganz
auf ihre Kosten: In der Histori-
schen Stadthalle am Johannisberg
findet dann von 11 bis 16 Uhr wie-
der die CD- und Schallplattenbör-
se statt. Der Eintritt kostet zwi-
schen 3 und 5 Euro, Kinder bis 12
Jahre kommen kostenlos rein.

Familien-Tour
Wuppertal. Zu einer Sonntags-
wanderung ins Steinbachtal laden
die Cronenberger NaturFreunde
am 23. Ap ril Familien mit Kindern
ein. Treffpunkt ist um 10.50 Uhr
an der Ehrenhainstraße 138 in
Vohwinkel. Weitere Infos gibt es
unter Telefon 47 08 95.

Foto: Marcus Müller
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Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Straße 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

FORUM OVALE IM SANA-KLINIKUM REMSCHEID 
2. MAI 2017 VON 18.00 – 20.00 UHR

PAT I E N T E N S E M I N A R E

Sana Klinikum 
aktuell 2017
Medizinischer Notfall – was tun?
Die Zentrale Notaufnahme des Sana-Klinikum Remscheid

Erfahren Sie mehr 
auf unserer Internetseite 

www.sana-klinikum-remscheid.de

18.00 Uhr Begrüßung

18.05 Uhr „Sana-Klinik Notaufnahme“
 – so spannend wie im
 Fernsehen?

18.50 Uhr Diskussion

19.00 Uhr Die „goldene Stunde“
 in der Notfallmedizin –
 wenn jede Sekunde zählt

19.30 Uhr Diskussion

19.40 Uhr Das ganze Leben ist

20.00 Uhr Abschlussdiskussion
 Gelegenheit zum
 persönlichen Gespräch 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

PROGRAMM  |  2. MAI 2017

2 Tageskarten
für die VABALI Sauna

in Düsseldorf
zu gewinnen

MIT 
NOTFALL-

QUIZ

mehr Platz brauchst.
immo, wenn du schnell

cronenberger-woche.immowelt.de

Finde dein perfektes Zuhause 

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Party mit der Wildschütz Aue
Vier tolle Party-Tage stehen bei dem Schützenverein „Wildschütz Aue“
auf dem Programm. Vom 28. April bis zum 1. Mai feiern die Morsbach-
taler Schützen ihr nun schon 64. Schützenfest und bieten dabei an je-
dem Tag ein abwechslungsreiches Programm in ihrem Partyzelt.

Start des Party-Marathons im und um das Festzelt an der Morsbachtal-
straße (Höhe Rheinbach) ist am 28. April ab 20 Uhr mit einer 80-Jahre-
Party. Die Musik an diesem Abend kommt von „DJ Andre“.  Der Eintritt
für das Party-Vergnügen ist frei. Tags drauf folgt dann das mittlerweile
legendäre Scheunenfest
mit der Partyband „Kärn-
seife“. Hier liegt der Ein-
tritt bei zehn Euro und los
geht es um 20 Uhr. Am
Sonntag, dem 30. April,
lockt dann der große
Hauptfestumzug der
Schützen. Wer diesen nicht
verpassen will, sollte sich
spätestens um 14.30 Uhr
im Partyfestzelt gegenüber
der Gaststätte „Zur Wild-
schütz Aue“ einfinden. Ein
weiteres Party-Highlight
steht dann bereits am Abend mit dem traditionellen Tanz in den Mai
(Eintritt: 10 Euro) auf dem Programm.  An diesem Abend kommen vor
allem alle ABBA-Fans auf ihre kosten, denn mit der „Hollywood Drive
Band“ haben die Schützen eine ganz besonders gute Cover-Band des
schwedischen Erfolgsquartetts verpflichten können. Am 1. Mai lockt
dann zum Abschluss der große Krönungsball der Schützen mit der
Band „Let’s Dance“. Los geht es um 19 Uhr. Mehr Infos zum Programm
gibt’s im Internet unter www.schuetzenverein-wildschuetz-aue.de.

Karten für die einzelnen Veranstaltungen des 64. Schützenfests des
Vereins „Wildschütz Aue“ sind in der Gaststätte „Zur Wildschütz Aue“
im Morsbachtal, am Festzelt, bei Stempel Multhaupt und bei allen Ver-
einsmitgliedern erhältlich.  Unter unseren Lesern vergeben wir 3x2
Freikarten - wahlweise für den Tanz in den Mai oder das Scheunenfest
mit „Kärnseife“ Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag,
11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden
(Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am
Montag, 24. April, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11
00 bei der CW anrufen. Stichwort: Wildschütz Aue

Kultur im Kontor: Mai-Funk
Am 30. April lädt die „Kultur im Kontor“ zu einer etwas anderen „Tanz
in den Mai Party“ ein. 

Greg alias „das grosse G“ ist nicht nur physisch ein Schwergewicht, son-
dern neigt auch textlich dazu, vorne
über zu kippen und befasst sich musi-
kalisch und inhaltlich mit der Frage:
„Was war nochmal die Frage?“ Ob er
sich über Perlenpaulas aufregt, sich in
Kellnerinnen von nebenan verliebt
oder gerne so Locken wie Tim Bendzko
hätte, hier kriegt jeder sein Fett weg,
also zumindest mit fetten Beats und
der ein oder anderen lustigen Polka.  Es
geht aber nicht nur ums dick sein, denn
Greg ist „lieber dick als doof“, sondern
auch um das permanente Rätselraten,
ob unser jeweiliges Gegenüber nicht
nur gut aussieht, sondern auch spre-
chen kann. Alltägliches wird themati-
siert, wenn zum Beispiel Erwin gern
Verkehr hätte, oder Greg glaubt, dass
er durchdreht, ganz zu schweigen davon, was er alles gern getan hätte
könnte und wollte. Auch Songs über das Leben an sich und seine Bezie-
hungen zieren das Programm, wobei keiner dieser Titel den Anspruch
auf Vollständigkeit erhebt. Musikalisch wird das grosse G von einer
Band unterstützt, inklusive dreiköpfiger Bläsersection. Übrigens, be-
gleitend zur Veranstaltung bietet das Kontor Kaffee- und Teespeziali-
täten, diverse Erfrischungsgetränke (insbesondere Bio- und Fairtrade
Produkte), sowie einen herzhaften, frisch gekochten Imbiss, ausgesuch-
te Bier- und Weinsorten an.

Los geht es um 19.30 Uhr. Karten sind unter www.wuppertal-live.de
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Unter unseren
Lesern vergeben wir 2x2 Freikarten für die Vorstellung am 22. April.
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der
CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Tele-
fonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 24.
April in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der
CW anrufen. Stichwort: Funk in den Mai

Ü30-Exklusiv in der Stadthalle
„It’s Partytime in der Historischen Stadthalle Wuppertal“, heißt es am
30. April einmal mehr, wenn der Veranstalter „Kessmeyer Consults“
zum Tanz auf der größten und spektakulärsten Ü30-Party im Bergi-
schen Land bittet. 

Ab 20 Uhr bieten dann angesagte und coole DJs und Künstler auf vier
verschiedenen Floors den jeweils richtigen Partysound von Schlager, Ol-
dies, 80er & 90er Disco-Hits, Pop, Rock, R'n'B, Soul, Salsa bis hin zu Hou-
se und Electro. „SEIEN SIE alle DABEI!“, wenn sich die Stadthalle Wup-
pertal für eine Nacht lang in einen gigantischen Tanzpalast und Party-
tempel mit vier Areas auf drei Etagen verwandelt. Für schillerndes Am-
biente und festlich bunte Abwechslung auf und neben den Dance-
floors sorgen verschiedenste Live-Acts, kostenlose Salsa- und Discofox
Tanzkurse der Tanzschule Schäfer sowie aufregende Show-Tänzer.
„Ü30 Exklusiv“ ganz im Zeichen der Zeit bringt die besten Acts & DJs
aus allen musikalischen Genres - die aktuellen Superstars - direkt zu al-
len Ü30-Freunden, auf dass Sie gemeinsam die spektakulärste Ü30-Par-
ty im Bergischen Land feiern werdet.

Los geht es um 20 Uhr. Karten
sind unter www.wuppertal-
live.de und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen erhältlich. Un-
ter unseren Lesern vergeben wir
5x2 Freikarten. Diese werden un-
ter allen verlost, die sich bis Mon-
tag, 11 Uhr, bei der CW unter ver-
losung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer
und Stichwort nicht vergessen!)
oder die am Montag, 24. April in
der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr un-
ter Telefon 478 11 02 bei der CW
anrufen. Stichwort: Ü30 Exklusiv

CW-Verlosung
Besondere Events mit Gewinnchance

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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Tel. 02 02 - 247 86 60  |  Mob. 015 20 - 439 83 70  
Michaela Struck-Kuberka  |  www.doerper-betreuung.de

Ihre freundliche mobile Demenz- und  
Seniorenbetreuung in Cronenberg.

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Zentrum Emmaus

Karten für „Sing dein Ding“
Die inzwischen sechste Auflage von
„Sing dein Ding“ findet am 6. Mai
ab 19.30 Uhr im Zentrum Emmaus
statt. Karten gibt es für 6 Euro im
Vorverkauf unter wuppertal-live.de.

Bürgerverein Hahnerberg-Cronenfeld

Versammlung der Mitglieder
Nach den Regularien gibt es bei der
Jahreshauptversammlung des Bür-
gervereins Hahnerberg-Cronenfeld
(BHC) am Dienstag, 25. April, Stand-
punkte der beiden Seilbahn-Bürger-
initiativen zu hören. Die Sitzung
beginnt um 19 Uhr im „Kaisertreff“
an der Hahnerberger Straße 260.

Johanneskirche

Franz. Marionettentheater
Auf Einladung des deutsch-franzö-
sischen Kindergartens wird am 3.
Mai in der Johanneskirche das fran-
zösische Marionettentheater „Gi-
gote et le dragon“ ab 16 Uhr in der
Altenberger Straße 25 aufgeführt.
Der Eintritt zu dem Märchen in
französischer Sprache kostet 6
Euro, Besucher sind willkommen.

Schützenverein Wildschütz Aue

Schützenfest mit Mai-Tanz
Beim 64. Schützenfest des Vereins
Wildschütz Aue steigt am nächsten
Freitag, 28. April, eine „80er-Party“.
Am Samstag ist ein „Scheunenfest“
mit der Band „Kärnseife“ geplant,
bevor am Sonntag, 30. Ap ril, nach
dem Hauptfestzug dann ein „Tanz
in den Mai“ mit der „Hollywood
Drive Band“ stattfindet. Am Mon-
tag gibt es dann den großen Krö-
nungsball mit „Let’s dance“ im
Morsbachtal. Weitere Infos zu den
Festtagen der Schützen in diesem
Jahr erhält man im Internet unter 
schuetzenverein-wildschuetz-aue.de.

Amboss- & Dorper Apotheke

Heilpflanzen-Wanderung
Bei einer Wanderung der Amboss-
und der Dorper Apotheke geht es
am Samstag ab 14.30 Uhr durchs
Neandertal auf die Pirsch nach
frühblühenden Heilpflanzen. Kurz-
fristige Anmeldungen sind noch
unter Telefon 47 41 41 (Amboss-
Apotheke) sowie 47 03 30 (Dorper
Apotheke) möglich.

Johanneskirche

Konzert mit „Sounds of hope“
Unter dem Titel „We are one“
bringt der Jugendchor des Kinder-
projekts „Saat der Hoffnung e.V.“
Afrikas Klänge und Tänze am 29.
Ap ril in die Johanneskirche: Ab 18
Uhr findet dann an der Altenberger
Straße 25 ein Benefizkonzert mit
afrikanischer Gospel-Musik unter
dem Titel „Sounds of hope“ statt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. Weitere Infos unter
www.saat-der-hoffnung.org.

Altenheim-Förderverein

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein des Städt. Alten-
heimes Cronenberg lädt am 25.
April zur Mitgliederversammlung.
Ab 19 Uhr stehen im Speisesaal der
Einrichtung neben Berichten auch
Wünsche, Mitteilungen und Anre-
gungen auf der Tagesordnung.

Ski-Club Cronenberg

Versammlung am Neuenhof
Der Ski-Club Cronenberg (SCC) trifft
sich am 27. April zur Hauptver-
sammlung. Die Sitzung be ginnt um
19.30 Uhr im Restaurant „Neuen-
hof1“ im Freibad Neuenhof.

Bergische Museumsbahnen

Fahrtag erneut verschoben
Auch der zweite Fahrtag der Bergi-
schen Museumsbahnen (BMB) fällt
ins Wasser: Da der beschädigte
Transformator noch nicht wieder in
Betrieb genommen werden konnte,
müssen die historischen Straßen-
bahnen auch am Sonntag im Depot
an der Kohlfurther Brücke bleiben.
Das Museum hat aber in der Zeit
von 12 bis 18 Uhr geöffnet. 

Haus der Tänze

Karten für „Tanz in den Mai“
Wer am 30. April im „Haus der Tän-
ze“ in den Mai feiern möchte, der
sollte sich jetzt eine Karte sichern.
Der Eintritt kostet inklusive Büfett
28 Euro pro Person, ohne Essen nur
12 Euro. Infos und Karten gibt es
unter Telefon 87 06 40 12.

WAS WANN WO
„em Dorpe“Nach der Schließung des

„Odenwaldhauses“ luden die
Altherren des SSV Sudberg am
Gründonnerstag erstmals in
den Gastraum „Heuboden“
des Reitvereins Sudberg zum
Eierlotten ein. Der neue
„Heimspiel-Ort“ wurde ange-
nommen: Schon eine Stunde
vor Beginn war der Raum fast
voll, auch im „Heuboden“ lief
alles wie gewohnt. Sven Hin-
sche ließ als Spielleiter wieder
die 90 Kugeln rollen, Klaus
Gotthardt übernahm die Mo-
deration und Uwe Hansen
„lief“ als zweiter Spielleiter
„auf“. In fünf Runden mit drei
Durchgängen sowie in drei Sonderrunden wurden palettenweise bunte Eier sowie Wurst, Früh-
stückskörbe und vieles mehr ausgespielt. Rund vier Stunden lang war so für kurzweilige Unterhal-
tung gesorgt – am Ende ging mancher mit einem „Oster-Gewinn“ nach Hause… (mue).

SSV Bingo-Premiere im „Heuboden“ gelungen

„Superschuss“
für Trikotsatz

Cronenberg. Weil die DER-Tou-
ristik in diesem Jahr „100 Jahre
Urlaubsliebe“ feiert, verlost das
Derpart-Reisebüro an der Haupt-
straße 94 in Cronenberg einen kom-
pletten Gratis-Trikotsatz für Fuß-
ball- oder Handball-Vereine sowie
Betriebssportmannschaften. Um
sich zu bewerben, müssen die
Teams nur ein Foto von ihrer
Mannschaft schießen und erklären,
warum sie diese so lieben und wa-
rum ausgereichnet sie es verdient
haben, einen Trikotsatz zu gewin-
nen. Die Bewerbung kann noch bis
zum 31. Mai entweder direkt im
Derpart-Reisebüro abgegeben oder
aber per E-Mail gesendet werden
an wuppertal-c@derpart.com.
Mehr Infos unter Telefon 47 48 21.

UnglaublichVermisster gefunden
– aber nicht im „Dorf“…

Zunächst die gute
Nachricht: Der ver-
misste Senior, nach
dem die Polizei am

Dienstagabend vergangener Woche
mit einem Großaufgebot, darunter
auch mit einem Mantrailer-Hund
sowie einem Hubschrauber mit
Wärmebild-Kamera in Cronenberg
suchte (die CW berichtete), ist wie-
der da.

Nach Angaben von Polizei-Spre-
cherin Anja Meis war der 83-Jähri-
ge, der seit dem 11. April in einem
Elberfelder Betreuungszentrum an
der Hofaue vermisst wurde, unver-
letzt: Es gehe ihm den Umständen
entsprechend gut, hieß es seitens

der Polizei. Aufgefunden wurde
der orientierungslose Mann am
Gründonnerstag-Vormittag aber
nicht etwa in Cronenberg, wohin er
nach Zeugenaussagen mit einem
Bus der Linie 633 gefahren sein
soll.

Weit gefehlt, Horst P. wurde viel-
mehr in einem Raum des betreffen-
den Betreuungszentrums entdeckt,
das ihn als vermisst gemeldet hat-
te. Da der Raum nicht mehr ge-
nutzt werden soll, war hier offen-
bar nicht nach dem Mann gesucht
worden. Womöglich hatte der Se-
nior die Einrichtung also niemals
verlassen – Sachen gibt’s, die
gibt’s gar nicht…

Wie berichtet, führte die
Grundschule Rottsieper Höhe
Anfang Februar das bislang
dritte Sponsoren-Schwimmen
durch: Alle Grundschul-Kinder
sprangen dazu in die Becken
des Gartenhallenbades Cro-
nenberg und zogen für den
guten Zweck Bahnen. Zuvor
hatten sie fleißig in ihren Fa-
milien sowie im Freundeskreis
Sponsoren geworben, die jede
Bahn mit einer Spende x un-
terstützten. Auch wenn einige
Kinder wegen Erkältung pas-
sen mussten, konnte sich das
Ergebnis der Aktion sehen las-
sen: Zumal die Firma Knipex
500 Euro beisteuerte kamen insgesamt 5.500 Euro zusammen. Den zweithöchsten Erlös aller Spon-
soren-Aktionen bisher strich der Schulverein nicht einfach für die eigene Kasse ein. Nur eine Hälfte
behielten die „Rotties“ zur Finanzierung des Niedrigseil-Klettergartens auf dem Schulhof für sich,
insgesamt 2.500 Euro spendete die Grundschule auch diesmal für andere gute Zwecke. „Den meis-
ten von euch geht es gut“, erklärte Schulleiter Gerd Stratmann den versammelten Grundschülern in
der Aula der Schule Berghauser Straße, warum jeweils 1.250 Euro an die Vereine „Jugend rettet“
und „Kindertal“ gingen. „Jugend rettet“, so erfuhren die Grundschüler, half mit seinem Schiff „Ju-
venta“ in nur einem halben Jahr 6.500 Geflüchteten, die im Mittelmeer auf hochseeuntauglichen
Schlauchbooten in Seenot geraten waren. Aber Not gibt es nicht nur fernab, zum Beispiel vor der
nordafrikanischen Küste. In Wuppertal, so berichtete Schulleiter Stratmann seinen Schülern weiter,
gebe es Kinder, die kein eigenes Bett haben: „Es gibt Kinder, die schlafen auf dem Boden“, bestä-
tigte Katja Dummer von „Kindertal“. Der Wuppertaler Verein verhilft diesen Kindern aber nicht
nur zu einem richtigen Bett. Auch zum Beispiel mit warmer Bekleidung und festen Schuhen für den
Wuppertaler Winter hilft „Kin-
dertal“ – spätestens da wussten
die „Rotties“, dass sie sich beim
Sponsoren-Schwimmen nicht
umsonst ins Zeug gelegt hat-
ten…

„Rotties“ Für drei gute Zwecke ins Zeug gelegt…

„Trara…“ Postler trafen sich

Vor drei Jahren trafen sich auf Einladung von Karl-Heinz Dickin-
ger zuletzt ehemalige Dörper „Postler“ im alten Cronenberger
Bahnhof. Kürzlich hieß es nun wieder „Trara“, und dieses Mal
waren auch Cronenberger Briefträger mit von der Partie, die
noch im Dienst sind. Die insgesamt 28 Postler aus den Cronenber-
ger Zustellbezirken, der Senior darunter bald 80 Jahre alt, tausch-
ten in der Bahnhofsgaststätte Cronenberg daher nicht nur Erin-
nerungen an „gute, alte Briefträger-Zeiten“ aus. Auch die „mo-
dernen Zeiten“ bei der Deutschen Post wurden natürlich intensiv
besprochen. Karl-Heinz Dickinger bestellte zudem so manchen
Gruß von Kollegen, die leider nicht kommen konnten, und hielt
das Treffen fürs Archiv mit der Filmkamera fest. (mue).
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Nöllenhammerweg 16
42349 Wuppertal

Tel. 0202 495 899 70
Fax 0202 47 80 11 2

koswuppertal@aol.com
www.schlosserei-kos.de

MUSEUMSTREFF:
immer 1. Mi. im Monat
ab 18.30 Uhr
in der Bahnhofsgaststätte
Holzschneiderstr. 24
Jeder ist willkommen!

Graupelschauer gingen
am Dienstagmittag
über dem Freibad Neu-
enhof hernieder und

dennoch warf der Freibad-Sommer
2017 seine Schatten voraus. Denn
ein 80-Tonnen-Spezialkran hievte
da zwei tonnenschwere Kessel
durch das geöffnete Dach in das
Technikgebäude des Freibades –
der spektakulärste Teil des Aufga-
lopps zur Freibad-Saison 2017 war
damit geschafft.

Wasser ablassen, Becken auf
Vordermann bringen, Wasser wie-
der einlassen „und gut ist“ – so ein-
fach läuft es diesmal nicht, nach-
dem das Winterschwimmen Ende
Februar beendet wurde. Bis zur Er-
öffnung der Sommer-Saison, die
traditionell am 1. Mai gefeiert wer-
den soll, gilt es für die Aktivisten
des SV Neuenhof (SVN) einen
wahren Kraftakt zu bewältigen.
Geradezu ein Meilenstein dabei ist
der Ersatz der beiden Filterkessel
des Cronenberger Freibades.

Vor genau 40 Jahren war die Um-
wälzanlage in Betrieb genommen
worden. Der Verein, so erinnerte
sich SVN-Urgestein Werner Budt
am Dienstag, hatte sie damals ge-
braucht gekauft und damit die
Grundlage für die Beheizungsanla-
ge geschaffen. Diese wurde 1978
in Betrieb genommen und sorgt
seitdem dafür, dass das Neuenhof-

Wasser wohlige 28 Grad warm ist
– und es auch im Winter Spaß
macht, im Neuenhof schwimmen
zu gehen.

Mit insgesamt etwa 60 Jahren auf
dem Buckel hatten die Kessel zur
Wasseraufbereitung nun ihren Ze-
nit erreicht, sodass der Verein tief
in die Tasche greifen musste: Rund
100.000 Euro, erläutert SVN-Ge-
schäftsführer Christoph Putsch,
kostet alles in allem der Austausch
der Kessel – eine der größten In-
vestitionen in der Vereinsgeschich-
te. Werner Budt, immerhin seit 67
Jahren Mitglied im SV Neuenhof,
schaute zu, wie der Mega-Kran die
beiden jeweils 3,5 Tonnen schwe-
ren Behälter zentimetergenau in
das Kesselhaus hievte – Budt stand
die Freude ins Gesicht geschrie-
ben, dass sein geliebter Verein da-
mit für die nächsten Jahrzehnte ei-
ne Sorge los sein dürfte.

Die Erneuerung der Umwälzanla-
ge ist aber nicht der einzige Kraft-
akt, über den sich „Mister Neuen-

hof“ freuen darf: Im Bereich der
Mitglieder-Umkleiden, berichtet
Geschäftsführer Christoph Putsch
weiter, wurden noch einmal insge-
samt 35.000 Euro investiert. Nach-
dem hier erst im letzten Jahr ein
kapitaler Wasserschaden behoben
wurde, schaffte der SVN für den
Bereich nun auch drei neue Warm-
wasserbereiter an. Die dreifache
Warmwasser-Menge steht jetzt be-
reit. Nach den Männerduschen
wurden zudem die Brausen für die
Damen erneuert.

Nach der Kür kommt nun die
Pflicht für Bad-Obmann Gyözö
Schilling und sein Team: Die Kes-
sel müssen angeschlossen und in
Betrieb gesetzt werden. Auch wenn
die Nachbarn von der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) den
SVN dabei „maßgeblich unterstüt-
zen“, wie Geschäftsführer Putsch
dankbar unterstreicht: „Jetzt darf
nichts schiefgehen“, sagt Christoph
Putsch – der 1. Mai ist schließlich
nicht mehr allzu fern…

SV Neuenhof Die neuen Kessel sind 
Meilensteine in der Vereinsgeschichte

Neuenhof-Urgestein Werner Budt (li.) und sein Nachfolger als
SVN-Badobmann, Gyözö Schilling, verfolgten, wie die tonnen-
schweren Kessel an ihren Bestimmungsort gehoben wurden.

Foto: Meinhard Koke

Traditionell gibt der SV Neuenhof
am 1. Mai die Bahnen zur Sommer-
saison frei. Auf der Terrasse des
Bad-Restaurants „Neuenhof1“ wird
dazu mit der Band „Jazzweberei“
ab 10.30 Uhr gefeiert, während im
Becken ab 11 Uhr die ersten Bah-
nen gezogen werden können. Infos
unter www.sv-neuenhof.de.

Anschwimmen

Kurse in der
Schwimmoper
Südstadt. Das Sport- und Bäder-
amt hat in einigen Schwimmunter-
richtskursen für Erwachsene,
Aquafitness-Kursen sowie Baby-
schwimmkursen in der Schwimm-
oper noch Plätze frei. Aquafitness
findet Montagvormittag, die Kurse
für Erwachsene Montag- und Frei-
tagabend sowie die Babykurse am
Freitagvormittag statt. Mehr Infos
bei Frauke Frank vormittags unter
Telefon 5 63-26 74 oder online un-
ter wuppertal.course-manager.de.

Samstag, 22.04.2017, 15.30 Uhr

RSC Gera – RSC (D)
Rollhockey, DRIV-Pokal, Damen
Panndorfhalle, Neue Straße 23, Gera

Samstag, 22.04.2017, 16.00 Uhr

CSC – 1. FC Bocholt
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.04.2017, 11.00 Uhr

CSC II – SF Wuppertal 03
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 23.04.2017, 11.45 Uhr

SF Wuppertal 03 II – SSV II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Herbert-Maurer-Sportpl., Mallack 11, W’tal

Sonntag, 23.04.2017, 12.30 Uhr

Germania II – SV Heckingh. II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.04.2017, 12.30 Uhr

TuS Grün-Weiß W’tal II – SSV
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Höfen, Höfen 71, Wuppertal

Sonntag, 23.04.2017, 13.00 Uhr

Langenberger SG – Germania III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Vel.-Birth, Von-Humboldt-Straße 66, Velbert

Sonntag, 23.04.2017, 13.00 Uhr

SSV III – TVD Velbert III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 23.04.2017, 15.00 Uhr

Germania – SV Heckinghausen
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 23.04.2017, 16.00 Uhr

IGR Remscheid II – RSC (H) II
Rollhockey, Regionalliga West, Herren
Sportzentrum, Hackenberger Straße 111, RS

Dienstag, 25.04.2017, 19.30 Uhr

SSV II – Hellas Wuppertal II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Fußball Derby-Sieg für
Sudberg, Pleite für den CSC
Cronenberg/Südstadt. Nicht ge-
rade erfolgreich verlief die vorös-
terliche Woche für die Fußball-
Mannschaften aus dem CW-Land.
Am vergangenen Mittwoch und an
Gründonnerstag wurden sich nur
einige Punkte „ins Nest gelegt“.

Der Cronenberger SC verlor in
der Oberliga Nordrhein beim Mit-
aufsteiger Sportfreunde Baumberg
überraschend deutlich mit 0:6 (0:3).
Zwei Treffer wurden dabei vom
ehemaligen Grün-Weißen Jose-
Miguel Lopez Torres „eingenetzt“.
Die Cronenberger verpassten es
damit, zu den Sportfreunden auf-
zuschließen und verbleiben weiter
auf dem ersten Abstiegsplatz. Be-
reits am morgigen Samstag kommt
der Tabellendritte Bocholt auf den
Horst-Neuhoff-Sportplatz.

Das Derby in der Kreisliga A ent-

schied allerdings der SSV 07 Sud-
berg klar für sich. Der SSV Ger-
mania 1900 musste an Gründon-
nerstag in der Heinz-Schwaffertz-
Arena noch eine herbe 6:1-Klat-
sche einstecken, nachdem er in der
achten Minute durch Martin Stolz
in Führung gegangen war. Moha-
med Fofana (20.) glich vor der Pau-
se noch aus, im zweiten Durch-
gang sorgten Karifa Conde (52.),
Salvatore Aliberti (60.), Pierre-An-
dre Stein (77./87.) und Nils Po-
pach (89.) für die weiteren Treffer.
Die Sudberger kletterten durch den
Heimerfolg auf den zweiten Rele-
gationsplatz, während die Südstäd-
ter auf Rang neun abrutschten. Am
Sonntag erwartet die Sudberger
ein Sechs-Punkte-Spiel gegen Ta-
bellennachbarn Grün-Weiß II, die
Germanen empfangen am Freu-

denberg hingegen Heckinghausen.
Germania II verlor darüber hi-

naus in der Kreisliga B Gruppe 1
auch bei SF Wuppertal 03 – und
das ebenfalls deutlich. 2:5 hieß es
am Ende am Mallack, die Zweite
des CSC unterlag der Reserve des
TFC Wuppertal mit 3:4. Auch die
dritte Mannschaft der Freudenber-
ger hatte vor Ostern kein Glück:
Daheim verlor man in der Kreisli-
ga B Gruppe 2 gegen die Sport-
freunde Siepen mit 2:3. 

Ebenfalls eine Klatsche kassierte
die Zweite des SSV 07 Sudberg.
Auf heimischem Geläuf unterla-
gen die Schwarz-Blauen mit 2:10
dem TSV Beyenburg II in der
Kreisliga C. Die SSV-Dritte holte
immerhin einen Punkt durch ein
3:3 bei Mettmann Sport II und be-
hauptete Platz fünf.

Bei den diesjährigen deutschen
Seniorenmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen in Andernach
war auch wieder der Hahner-
berger Wolfgang Schmiedel mit
von der Partie. Zusammen mit
Hans Jonas, Senior Hans-Ludwig
Friederici (der Rettungsschwim-
mer der DLRG Barmen gewann
in der Altersklasse 80 die Bron-
zemedaille) und Matthias Klaus
wurde Wolfgang Schmiedel  (li.)
in diesem Jahr vor den Teams
aus Hochneukirch und Eisenach
deutscher Mannschaftsmeister.
Glück für die Wuppertaler DLRG:
Die Favoriten aus Magdeburg
waren in einer Disziplin disqua-
lifiziert worden. Pech allerdings: In zwei von drei Disziplinen waren die Wuppertaler bei ihrem Er-
folgswettkampf nur eine bzw. zwei Sekunden am deutschen Rekord vorbeigeschrammt.

Wolfgang Schmiedel DM-Titel mit DLRG-Team

Foto: privat

Pokal Schaffen es die RSC-Cats ins Finale?
Einige Jahre schon
liegt der letzte Titelge-
winn der Rollhockey-
Damen des RSC Cro-

nenberg zurück, nun greifen die
Dörper Cats zumindest wieder
nach einem Finaleinzug: Im Halb-
finale um den deutschen Rollho-
ckey-Pokal läuft das Team von
RSC-Trainer Michael Witt am
morgigen Samstag (15.30 Uhr)
beim RSC Gera auf.
In der Liga gab es bislang erst ein

Duell, das mit einem 2:2-Remis
endete. Für die Thüringerinnen ist
schon das Erreichen der Vor-
schlussrunde der größte Erfolg der
Vereinsgeschichte, der seine Krö-

nung erhalten soll. Rekordmeister
Cronenberg stand derweil zuletzt
vor zwei Jahren im Finale, hat aber
ebenso wie Gera das Meister-

schafts-Halbfinale verpasst. Das
Erreichen des Pokalfinals wäre al-
so auch an der Ringstraße ein ver-
söhnlicher Saisonabschluss.

Pilates-Kurs
Cronenberg. Das Familienzen-
trum Hl. Ewalde bietet ab Montag
einen neuen Pilates-Kurs an. Das
effektive Körpertraining für Frau-
en und Männer ist bis zum 3. Juli
immer montags von 15 bis 16 Uhr
in der Kita an der Hauptstraße 100
und kostet insgesamt 27 Euro. In-
fos und Anmeldungen im Famili-
enzentrum unter Telefon 47 59 79.

Info-Abend zu
Team „42349“
Cronenberg. Wer am Schwebe-
bahn-Lauf 2017 im „Fühlbar fit“-
Team „Made in 42349“ teilneh-
men möchte, ist am Montag um 19
Uhr zu einem Infoabend willkom-
men. Ort ist das RSC-Vereinsheim
in der Alfred-Henckels-Halle an
der Ringstraße 13. 
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Angebote gültig vom 24.04. - 29.04.2017

1.49

Himbeeren
oder Blaubeeren

aus Spanien
Klasse I

125 g Schale
(100 g 1.19)

-.88

Rucola
aus Deutschland

Klasse I
125 g Schale

(100 g -.70)

-.99

 Rama 
Streichfett
 500 g Becher

(1 kg 1.98)

38 % gespart 

-.88

 Lorenz Crunchips, 
Crunchips Roasted 

oder Erdnuss Locken
  sortiert, z. B. Crunchips 

Paprika, 175 g Beutel
(100 g -.50)

bis 53 % gespart

1.29

Leibniz
Keks‘n Cream Choco 

Leibniz Butterkeks 
mit leckerer 

Schokocreme
228 g Packung

(100 g -.57)

1.11

 Appel Heringsfi let 
in Sauce 

sortiert, z. B. 
Tomate 

200 g Dose 
(100 g -.56)

26 % gespart

3.49

 Lenor 
Waschmittel 

fl üssig oder Pulver
  sortiert, z. B. 

Color 20 WL 
(WL -.17)

30 % gespart 

1.99

 Erasco Eintöpfe
 sortiert, z. B. 
Reistopf mit 

Fleischklößchen 
800 ml Dose

(1 l 1.86)

1.29

 Ajax 
Allzweckreiniger

 sortiert, z. B. 
Zitronen Frische

1 l Flasche 
28 % gespart

1.11

Miracel Whip 
sortiert, 

z. B. Balance
500 ml Glas

(1 l 2.22)

34 % gespart

9.99

Bitburger Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.- / 3.10 Pfd.)

28 % gespart

-.66

Bayerischer
Butterkäse

deutscher halbfester
Schnittkäse

50 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g

45 % gespart

1.29

 Vorarlberger 
Bergkäse

  österreichischer 
 Hartkäse aus

Kuhrohmilch
45 % Fett i. Tr.

am Stück, 100 g 

-.69

 Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
100 g

47 % gespart 

1.49

 Butterkochschinken 
„Exquisit“ 

Eine milde Butternote macht 
diesen saft igen Schinkenge-

nuss zu einem unvergess-
lichen Gaumenfest. 100 g 

29 % gespart

-.79

 Zarte 
Schinkenschnitzel 

nur aus der mageren 
Oberschale geschnitten

100 g
28 % gespart

-.88

 Hochland Almette 
Frischkäse 

diverse Sorten
150 g Becher

(100 g -.59)

26 % gespart 

1.11

 Amecke 
Sanft e Säft e

diverse Sorten
1 l Packung

34 % gespart 

4.99

Apollinaris 
Classic, Medium 

oder Lemon 
Kasten 10 x 1 l 
PET-Flaschen 
(1 l -.50 / 3.- Pfd.)

-.49

 Frische Putenoberkeule 
 oder Holzfällersteak 

aus der Putenoberkeule,
  ideal zum Schmoren und 

Braten, mit Haut 
und Knochen, HKL.A 

100 g

1.49

 Esrom, Havarti 
oder Castello 
Käsescheiben

150 - 175 g Packung 
(100 g -.68 - -.79)

25 % gespart

11.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.20 / 3.10 Pfd.)

-.29

Ehrmann 
Almighurt 

diverse Sorten
150 g Becher

(100 g -.19)

47 % gespart

1.50

Böklunder 
Landbockwurst

 8 Stück = 
360 g Glas

(1 kg 4.17)

50 % gespart

duplo, hanuta oder 
Kinder-Riegel 
10er (Stück -.14),

-Country, 
9er (Stück -.15) 
oder -bueno
6er Packung

(Stück -.23) 

bis 46 % gespart

 Dr. Oetker 
Bistro Baguettes 

diverse Sorten 
tiefgefroren

250 g Packung
(100 g -.35)

41 % gespart 

 Melitta Auslese
diverse Sorten
500 g Packung

(1 kg 7.38)

32 % 
gespart 

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.33 / -.25 Pfd.)

45 % gespart

Frischer
Schweinebauch

natur oder grillfertig 
mariniert

100 g 
35 % gespart

-.49

-.88

3.69 -.49

1.39

2.50

 Nassauer Land 
Mineralwasser 

diverse Sorten 
Kasten 12 x 1 l
PET-Flaschen 

(1 l -.21 / 3.30 Pfd.)

28 % gespart

 Martin Schongauer
Weine

 diverse Sorten 
0.75 l Flasche

(1 l 4.-)

33 % gespart

3.- 13.99

 Fritz Kola 
und weitere 

Sorten 
Kasten 24 x 0.33 l 

Flaschen 
(1 l 1.77 / 3.42 Pfd.) 

10.99

 Flensburger
 Bier

diverse Sorten 
Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.67 / 4.50 Pfd.) 

 - NUR IN DER GETRÄNKEHALLE STEINBECK - 
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